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BesteSim - nl
auf dar „Tageblatt ", welche« mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,LS ohne Zustet -
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. L,2S frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition :

MI .

Sr ^nprmrenstraße Kr . 1.

nehmen auswärts alle Annoncen «
BürcauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
L gespaltene Eorpuszeile oder deren
Kau « für hiesige Znserenten mit
10 Pf ., für- AuSwärtige « it lü Pf .

berechnet. Kellamen 2b Pf .

Amtliches OM str Amtliche Kaiser!., Kämst. «. Wt . KeWea, smie sär die Gemeia-en NeMtMem a. Amt
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

» Sonntag , den 7 . Dezember 1890. 16. Jahrgang.
Die Rede des Kaisers ,

welche derselbe bei Beginn der Schulkonferenz hielt , hatte folgen¬
den Wortlaut : Meine Herren ! Ich habe Mir zuerst ausgebelen ,
ein paar Worte zu Ihnen zu reden , weil Mir daran liegt , daß
die Herren von vornherein wissen , wie Ich über die Sache denke.
Es wird entschieden sehr Vieles zur Diskussion kommen , ohne ent¬
schieden werden zu können , und Ich glaube , daß auch manche
Punkte nebelhaft im Dunkel bleiben werden ; deshalb habe Ich es
für gut gehalten , die Herren nicht im Zweifel darüber zu lassen ,
welches meine Ansichten sind . Zuerst möchte Ich bemerken , daß es
sich hier vor allen Dingen nicht um eine , politische Schulfrage
handelt , sondern lediglich um technische und pädagogische Maß¬
nahmen , die wir zu ergreifen haben , um unsere Heranwachsende
Jugend den jetzigen Anforderungen , der Weltstellung unseres Vater¬
landes und auch unseres Lebens entsprechend , heranzubilden . Und
da möchte Ich gleich eines bemerken . Ich würde Mich sehr gefreut
haben , wenn wir diese Prüfungen , diese Verhandlungen nicht mit
einem französischen Worte : „ Schulenqußte "

, sondern mit dem
deutschen Wort „ Schulfrage " benannt hätten . Ich habe die 14
Punkte durchgelesen und finde , daß dieselben leicht dazu führen
könnten , die Sache zu schematisiren . Das würde Ich im höchsten
Grade bedauern . Die Hauptsache ist, daß der Geist der Sache
erfaßt wird und nicht die bloße Form . Und da habe Ich Meiner¬
seits einige Fragen aufgestellt , von denen Ich hoffe , daß sie auch
Berücksichtigung finden werden . Zunächst „ Schulhygiene außer
Turnen " — eine Sache , die sehr genau erwogen werden muß — ;
sodann „ Verminderung des Lehrstoffs " (Erwägung des Auszu¬
scheidenden ) ; ferner die „ Lehrpläne für die einzelnen Fächer "

, so¬
dann die „ Lehrmethode für die Organisation " ; sechstens : „ Ist der
Hauptballast aus den Examen beseitigt " und siebtens „ die Ueber -
bürdung in Zukunft vermieden " ? achtens : „ Wie denkt man sich
die Kontrole — , wenn das Werk zu Stande gekommen ist " ?
neuntens : „ regelmäßige und außerordentliche Revisionen " durch
verschiedene Ober -Behörden " ? Die ganze Frage hat sich allmäh¬
lich vollkommen von selber entwickelt : Sie stehen hier einer Sache
gegenüber , von der Ich fest überzeugt bin , daß Sie durch die Voll¬
endung , die Sie ihr geben werden , durch die ' Form ,

-die . Sie ihr
aufprägen werden , dieselbe wie eine reife Frucht der Nation tiber -
reichen werden . Dieser Kabinetsordre , die der Herr Minister vor¬
hin zu erwähnen die Güte hatte , hätte es vielleicht nicht bedurft ,
wenn die Schule auf dem Standpunkt gestanden hätte , auf welchem
sie hätte stehen müssen . Ich möchte im Voraus bemerken , wenn
Ich etwas scharf werden sollte , so bezieht sich das auf keinen
Menschen persönlich , sondern auf das System , auf die ganze Lage .
— Wenn die Schule das gethan hätte , was von ihr zu verlangen
ist, — und Ich kann zu Ihnen als Eingeweihter sprechen , denn
Ich habe auch auf dem Gymnasium gesessen und weiß , wie es da
zugeht — so hätte sie von vornherein von selber das Gefecht gegen
die Sozialdemokratie übernehmen müssen . Die Lehrerkollegien
hätten alle mit einander die Sache fest ergreifen und die Heran¬
wachsende Generation so instruiren müssen , daß diejenigen jungen
Leute , die mit Mir etwa gleichaltrig sind , also von etwa 30 Jahren ,
von selbst bereits das Material bilden würden , mit dem Ich im
Staate arbeiten könnte , um der Bewegung schneller Herr zu wer¬
den . Das ist aber nicht der Fall gewesen . Der letzte Moment ,
ivo unsere Schule noch für unser ganzes vaterländisches Leben und
für unsere Entwickelung maßgebend gewesen ist , ist in den Jahren
1864 , 1866 — 1870 gewesen . Da waren die preußischen Schulen
und Lehrerkollegien Träger des Einheitsgedankens , der überall
gepredigt wurde . Jeder Abiturient , der aus der Schule herauskam
und als Einjähriger etntrat oder ins Leben hinausging , Alles war
einig in dem einen Punkte , das Deutsche Reich wird wieder anf -
gerichiet und Elsaß -Lothringen miedergewonnen . Mit dem Jahre
1.871 hat die Sache üufgehört . Das Reich ist geeint ; wir haben ,
was wir erreichen,wollten , und dabei ist die Sache stehen geblieben .
Jetzt müßte die Schule , voll 8er neu gewonnenen Basis ausgehend ,
die Jugend anfeuern sind Ihr klar machen , daß das neue Staats¬
wesen dazu da wäre , um erhalten zu werden . Davon ist Nichts
zu merken gewesen , und jetzt schon entwickeln sich in der kurzen
Zeit , seit der des Reich besteht , zentrifugale Tendenzen . Ich kann
das gewiß genau beurtheilen , weil Ich oben stehe und an Mich
alle solche Fragen herantreteu . Der Grund ist in der Erziehung
der Jugend zu suchen, wo fehlt es da ? Da fehlt es allerdings an
manchen Stellen , der Hauptgrund ist , daß seit dem Jahre 1870
die Philologen als böuti xossiäsatss im Gymnasium gesessen haben
nsid hauptsächlich auf den Lernstoff , auf das Lernen und Wissen
An Mchdtuck gelegt chaben , nicht Wer auf die Bildung des Cha¬
rakters .und die Bedürfnisse des jetzigen Lebens . Sie , Herr Ge -
heimrath Hinzpeter , werden verzeihen , Sie sind ein begeisterter
Philologe , aber nichtsdestoweniger , die Sache ist Meiner Ansicht
nach bis zu einer Höhe gekommen , daß es schließlich nicht mehr
weiter geht . Es ist weniger Nachdruck auf das Können wie auf
das Kennen gelegt worden ; das zeigt sich auch bei den Anforde¬
rungen , die in den Examen gestellt werden . Es wird von dem
Grundsatz ausgegangen , daß der Schüler vor allen Dingen so viel
wie möglich wissen müsse ; ob das für das Leben paßt oder nicht ,
das ist Nebensache . Wenn man sich mit einem der betreffenden
Herren darüber unterhält und ihm klar zu machen versucht , daß
der junge Mensch doch einigermaßen praktisch für Vas Atzen und
seine Fragen vorgebildet werden solle , dann ivird imtner gesagt ,
das sei nicht Aufgabe der Schule , Hauptsache sei die Gymnastik
des Geistes , und wenn diese Gymnastik des Geistes ordentlich ge¬
trieben würde , so wäre der junge Mann im Stande , mit dieser
Gymnastik alles fürs Leben Notchwendige zu leisten . Ich glaube ,
daß nach diesem Standpunkt nicht mehr verfahren werden kann .

Wenn Ich nun zurückgreife auf die Schulen und speziell aus
das Gymnasium selber , so weiß Ich sehr wohl , daß in vielen
Kreisen man Mich für einen fanatischen Gegner des Gymnasiums
hält und Mich auch zu Gunsten anderer Schulformen ausgespielt
hat . Meine Herren , das ist nicht der Fall . Wer selber aus dem
Gymnasium gewesen ist , und hinter die Koulissen gesehen hat , der
weiß , wo es da fehlt . Und da fehlt es vor Allem an der natio¬
nalen Basis . Wir müssen als Grundlage für das Gymnasium
das Deutsche nehmen ; wir sollen nationale junge Deutsche erziehen
und nicht junge Griechen und Römer . Wir müssen von der Basis
abgehen , die Jahrhunderte lang bestanden hat , von der alten
klösterlichen Erziehung des Mittelalters , wo das Lateinische maß¬
gebend war und ein bischen Griechisch dazu . Das ist nicht mehr
maßgebend , wir müssen das Deutsche zur Basis machen . Der
deutsche Aufsatz muß der Mittelpunkt sein , um den sich alles dreht .
Wenn Einer im Abiturientenexamen einen tadellosen deutschen
Aufsatz liefert , so kann man daraus das Maß der Geistesbildung
des jungen Mannes erkennen und beurtheilen , ob er etwas taugt
oder nicht . — Nun wird selbstverständlich Vieles eingewendet und
gesagt , der lateinische Aufsatz ist auch etwas sehr Wichtiges , der
lateinische Aufsatz ist sehr gut , um den Menschen in einer frem¬
den Sprache zu bilden , und was weiß Ich mehr . Ja , meine
Herren , Ich habe das nun einmal selber mitgemacht . Wie ent¬
steht denn ein solcher lateinischer Aufsatz ? Ich habe es sehr oft
erlebt , daß ein junger Mensch im deutschen Aufsatz — ich will
einmal sagen , 4 — , im Ganzen befriedigend , und im lateinischen
Ansatz eine 2 hat . Der Mensch verdiente Strafe statt Lob , denn
daß er den lateinischen Aufsatz nicht auf dem rechten Wege zu
Stande gebracht hat , das ist klar . Und von allen den lateinischen
Aufsätzen , die wir geschrieben haben , ist noch nicht einer unter
zwölf , der nicht mit solchen Hilfsmitteln zu Stande gekommen ist.
Solche Aufsätze wurden als gut bezeichnet . Das war der latei¬
nische Aufsatz . Aber wenn wir auf dem Gymnasium einen Aufsatz
über „ Minna von Barnhelm " schreiben sollten , bekamen wir kaum
befriedigend . Deswegen sage Ich , weg mit dem lateinischen Auf¬
satz , er stört uns , und wir verlieren unsere Zeit für das Deutsche
darüber . ^

Ebenso möchte Ich das Nationale 'bei uns - weiter gefördert
sehen in Fragen der Geschichte , Geographie und der Sage . Fanget ?
wir erst einmal bei uns zu Hause an . Erst wenn wir in den
verschiedenen Kammern und Stuben Bescheid wissen , dann können
wir ins Museum gehen und uns auch dort umsehen . Aber vor
aller Dingen müssen wir in der vaterländischen Geschichte Bescheid
wissen . Der Große Kurfürst war zu Meiner Schulzeit nur eine
nebelhafte Erscheinung ; der siebenjährige Krieg lag bereits außer¬
halb aller Betrachtung , und die Geschichte schloß mit dem Ende
des vorigen Jahrhunderts , mit der französischen Revolution . Die
Freiheitskriege , die das Wichtigste sind für den jungen Staats¬
bürger , wurden nicht durchgenommen , und nur durch ergänzende ,
sehr interessante Vorträge des Herrn Geheimen Raths Hinzpeter
bin Ich , Gott sei Dank , in der Lage gewesen , diese Dinge zu
erfahren . Das ist aber gerade das prmvtwm sulisirs . Warum
werden denn unsere jungen Leute verführt ? Warum tauchen so
viele unklare , konfuse Weltverbesserer auf ? Warum wird immer
an unserer Regierung herumgenörgelt und auf das Ausland ver¬
miesen ? Weil die jungen Leute nicht wissen , wie unsere Zustände
sich entwickelt haben und daß die Wurzeln in dem Zeitalter
der französischen Revolution liegen . Und darum bin Ich ge¬
rade der festen Ueberzengung , daß , wenn wir diesen kleber -

ga » g aus der französischen Revolution in das 19 . Jahrhundert
in einfacher , objektiver Weise in den Grundzügen den jungen An¬
tiar machen , so bekommen sie ein ganz anderes Verstündniß für
die heutigen Fragen , wie sie es bisher hatten . Sie sind dann im
Stande , auf der Universität durch die ergänzenden Vorlesungen ,
die sie dann hören , ihr Wissen weiter zu verbessern und zu ver¬
größern .

Komme Ich nun auf die Beschäftigung unserer jungen Leute ,
so ist absolut nothwcudig , daß wir mit der Anzahl der Stunden
hcruutergehen . Herr Geh . Rath Hinzpeter wird sich erinnern ,
daß zur Zeit , wie ich auf 8em Gymnasium 'in Kassel war , der
erste Nothschrei der Eltern und Familien laut wurde , daß es
nicht so weiter gehen könü '

e . Es wiMen infolge dessen Erhebun¬
gen von der Regierung sngestellt : wir waren verpflichtet , alle
Morgen unserem Direktor Zettel abzugeben mit der Stundenzahl
der häuslichen Stunden , die 'wir nökhig gehabt hatten , um das
ur den nächsten Tag aufgegebene Pensum zu bewältigen . Es
sind blos die Zahlen aus der Prima speziell , die Ich jetzt hier
berühre . Nun , meine Herren , es kamen bei ganz ehrlichen Angaben
— bei Mir konnte sie noch Her Geh . Hinzpeter kontroliren —
ür jeden Einzelnen 5 ^/2 6 ^ bis 7 Stunden auf die häuslichen
Arbeiten heraus . Das waren Abiturienten . Rechnen Sie noch
dazu die sechs Stunden Schule , zwei Stunden Essen , dann können
Sie ausrechnen , was von dem Tag übrig geblieben ist. Wenn
Ich nicht Gelegenheit gehabt 'hätte , hinaus - und hineinzureiten
und noch sonst etwas Mich In der Freiheit zu bewegen , dann
hätte Ich überhaupt nicht gewußt , wie es in der Welt nussieht .
Das sind doch immerhin Leistungen , die man jungen Leuten auf
die Dauer nicht aufbürden kann . Nach Meinem Erachten muß
auch Wach unten entschieden nachgeholfen und nachgelassen werden .
Meine Herren , es geht nicht , man darf diesen Bogen nicht weiter
Pannen und nicht so gespannt lassen . Wir müssen hier herunter

wir haben hier die äußerste Grenze bereits -überschritten . Die

Schulen — Ich will einmal von dem Gymnasium sprechen —

haben das Uebermenschliche geleistet und -haben Meiner Ansicht
nach eine allzustarke Ueberproduktion der Gebildeten zu Wege ge - ,

bracht , mehr wie die Nation vertragen kann , und mehr , wie di
Leute selbst veriragen können . Da ist das Wort , das vom Für¬
sten Bismarck herrührt , richtig , das Wort von dem Abiturienten¬
proletariat , welches wir haben . Die sämmtlichen sog . Hunger¬
kandidaten -, namentlich die Herren Journalisten , das sind vielfach
verkommene Gymnasiasten , das ist eine Gefahr für uns . Dieses
kiebermaß , das jetzt schon zu viel ist , gleichsam ein Rieselfeld , das

nicht mehr aufnehmen kann , muß beseitigt werden . Ich werde

daher kein Gymnasium mehr genehmigen , das nicht absolut feine
Existenzberechtigung und Nothwendigkeit Nachweisen kann . Wir

haben schon genug .
Nun aber handelt es sich darum : Wie kann man den Wün¬

schen in Bezug auf klassis he Bildung und in Bezug auf Realbil -

dung und in Bezug auf Berechtigung zum Einjährigfreiwilligen
Dienst am besten Nachkommen? Ich halte dafür, , daß die Sache

ganz einfach dadurch zu erledigen ist , daß man mit einem radikalen

Schritt die bisherigen Anschauungen zur Klärung bringe , daß man

sagt : klassische Gymnasien mit klassischer Bildung , eine zweite
Gattung Schulen mit Realbildung aber keine Realgymnasien . Die

Realgymnasien sind eine Halbheit , man erreicht mit ihnen nur

Halbheit der Bildung , und das Ganze giebt Halbheit für das
Leben nachher .

Sehr berechtigt ist die Klage der Gymnasialdirektoren über

den ungeheuren Ballast von Schülern , den sie mitzuschleppen haben ,
der nie zum Examen kommt und blos die Berechtigung zum ein¬

jährigen Heeresdienst erlangen will . Nun wohl , der Sache ist

einfach dadurch abzuhelfen , daß wir ein Examen einschieben , da ,
wo der Einjährige abgehen will , und außerdem seine Berechtigung
davon abhängig machen , daß er , wenn er die Realschule besucht ,
das Abgangszeugniß für die Realschule nachweist . Dann werden

wir es bald erleben , daß der ganze Zug dieser Kandidaten für den

einjährigen Heeresdienst von den Gymnasien auf die -̂Realschulen

geht ; denn , wenn sie die Realschule durchgemacht haben , dann

haben sie, was sie suchen. Ich verbinde damit noch einen zweiten
Punkt , den ich vorhin schon erwähnte , das ist dieser : die Ver¬

minderung des - Lehrstoffes ist nur möglich durch einfachere Ge¬

staltung der Examin « . Nehmen wir die grammatikalischen Pro¬
duktionen ganz aus dem Abiturientenexamen heraus und legen sie
ein oder zwei Klassen tiefer , lassen Sie da ein Examen machen ,
ein technisch-grammatikalisches Examen , dann können Sie die jungen
Leute prüfen , so scharf wie Sie wollen , dann können Sie an dieses
Examen die Freiwilligenprüfung knüpfen , und außerdem für den¬

jenigen , der Offizier werden will , das Fähnuchexamen damit ver¬
binden , so daß er nachher dasselbe nicht mehr machen braucht .
Sobald wir die Examina in dieser Beziehung modifiziren und die

Gymnasien in dieser Weise erleichtert haben , dann wird das Mo¬

ment wieder zur Geltung kommen , das in der Schule und speziell
in den Gymnasien verloren gegangen ist : die Erziehung , die Cha¬
rakterbildung . Das , können wir jetzt beim besten Willen nicht , wo
30 Knaben in der Klasse sind und ein solches Pensum zu be¬

wältigen haben , und außerdem oft junge Leute den Unterricht er -

theilen , deren Charakter noch häufig selber ausgebildet werden muß .

Hier möchte Ich das Schlagwort , das Ich von dem Geheimen
Rath Hinzpeter gehört habe , anführen : Wer erziehen will , muß

selbst erzogen sein . Das kann man von dem Lehrerpersonal jetzt
nicht durchweg behaupten , klm die Erziehung zu ermöglichen ,
müssen die Klassen in Bezug auf die Schülerz hl erleichtert werden .
Das wird auf dem Wege , den ich eben beschrieben habe , geschehen.
Dann muß davon abgegangen werden , daß der Lehrer nur dazu
da ist, läglich Stunden zu geben und daß , wenn er sein Pensum
absolvirt hat , seine Arbeit beendigt ist. Wenn die Schule die

Jugend so lange dem Elternhause entzieht , wie es geschieht , dann

muß sic auch die Erziehung und die Verantwortung für diese über¬

nehmen . Erziehen Sie die Jugend , dann haben wir auch andere
Abiturienten . Ferner muß von demGrundsatz abgegangen werden , daß
es nur auf das Wissen ankommt und nicht auf das Leben ; die

jungen Leute müssen für das jetzige praktische Leben vorgcbildet werden .

Ich habe mir einige Zahlen ausgeschrieben , die statistisch interessant
sind . Es giebt in Preußen Gymnasien und Progymnasien 308
mit 80 979 Schülern , Realgymnasien und Realprogymnasien 172
mit 34 465 Schülern , lateinlose Oberrealschulen und höhere Bürger¬
schulen 60 mit 19 893 Schülern . Es erwarben die einjährig -

weiwillige Berechtigung auf den Gymnasien 68 Prozent , auf den

Realgymnasien 75 Prozent und ans den lateinlosen Realanstalten
38 Prozent . Das Reifezeugniß bei dem Abtturientenexamen er¬
warben auf den Gymnasien 31 Prozent , auf den Realgymnasien
12 Prozent , auf den Oberrealschulen 2 Prozent . Jeder Schüler
der genannten Anstalten hat etwa 25 000 Schul - und Haus¬
arbeitsstunden und ungefähr nur 657 Stunden darunter Turn -

unden . DaS ist ein Uebermaß der geistigen Arbeit , das ent -

chiedcn herabgedrückt werden muß ! Für den Zwölf - , Dreizehn - ,

Vierzehnjährigen in Quarta und Tercka beträgt einschließlich des

Turnens und Siugens die wöchentliche Stundenzahl durchschnitt¬
lich 32 , steigt in einzelnen Anstalten auf 35 und in der Tertia des

Realgymnasiums sage und schieibe 37 Stunden . Nun , meine

Zerren , wir sind Alle mehr oder minder gereift und arbeiten ,
^ as wir können , aber auf die Dauer würden wir eine solche Ar¬

beit auch nicht aushalten . Die statistischen Angaben über die Ver¬

breitung der Schulkrankheiten , namentlich der Kurzsichtigkeit der

Schüler , sind wahrhaft erschreckend, und für eine Anzahl von Krank -

heitserscheinungen -fehlt es an einer allgemeinen Stacistik noch.
Bedenken Sie , was uns für ein Nachwuchs für die Landes -

vertheidigung erwächst . Ich suche nach Soldaten . Wir wollen

eine kräftige Generation haben , die auch als geistige Führer und

Beamte dem Vaterlands dienen . Diese Masse der Kurzsichtigen



, 1 meist nicht zu gebrauchen , denn ein Mann , der sei, re Augen
«nicht brauchen kann , wie wist der nachher viel leisten ? ^ Hn Prima
steigert sich in einzelnen Fällen die Zahl der Kurzsichtigei a bis auf
74 Prozent . Ich kann aus eigener Erfahrung sagen , daß wir ,
trotzdem wir in Kassel ein sehr gutes Zimmer hatten , dc is Lehrer¬

konferenzzimmer , mit einseitigem schönen Licht und gu ter Venti¬

lation , die auf Wunsch meiner Mutter angebracht w > irde , doch
unter 21 Schülern 18 mit Brillen hatten , und zwei dar unter , die

mit der Brille nicht bis an die Tafel sehen konnten . Di ese Sachen
verurtheilen sich von selber , da muß eingeschritten we rden , und

deshalb halte Ich es für sehr dringend , daß die Frage di :r Hygiene
schon in den Vorbereitungsanstalten für die Lehrer aus genommen
werde , die Lehrer einen Kursus darin erhalten und die Bedingung
daran geknüpft wird , jeder Lehrer , der gesund ist, muß turnen
können , und jeden Tag soll er turnen . Meine Herr en , das sind
im Allgemeinen die Gesichtspunkte , die Ich Ihnen zu entwickeln

habe , die mein Heiz bewegt haben , und ich kann nu r versichern :

die massenhaften Zuschriften , Bitten und Wünsche , die Ich von den
Eltern bekommen habe , obwohl wir Väter von meinem verehrten
Herrn Hinzpeter im vorigen Jahre für eine Partei erklärt wur¬
den , die bet der Erziehung der Kinder nicht mitzureden hätte ,
legen mir als allgemeinem Landesvater die Pflicht auf , zu erklären :
es geht nicht so weiter . Meine Herren , die Männer sollen nicht
durch Brillen die Welt ansehen , sondern mit eigenen Augen , und
Gefallen fiyden an dem , was sie vor sich haben , ihrem Vater¬
lande und seinen Einrichtungen . Dazu sollen Sie jetzt helfen !

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag , den 7 . Dezember (2 . Advent .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stat .-Pfarrer Goedel .
Katholische Militärgemeinde .

Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .

Montag . Mariä Empfängniß
Hochamt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um !U/z Uhr . Text : Luc . 21 , 25 — 36 .
Beichte und Abendmahl ; die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabeth - Kirche . Es

predigt Herr Marine -Stationspfarrer Goedel .
Der Gottesdienst im Armenhause fällt aus .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 7 . Dezember : Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 1 ^ Uhr Kindergottesdienst .
In Bant Abends 8 Uhr Predigt . H . Rieker , Prediger .

Nützliche md -ulk
Weihnachtsgeschenke haben für den Em¬
pfänger doppelten Werth und bringen
dem Geber den besten Dank . Von
diesem Grundsätze ausgehend ist von
der Firma Friedrich Hoting hier , Ma¬
nufaktur - und Modewaaren -Geschäft ,
Roonstr . 4 , eine Ausstellung der ver¬
schiedensten Maaren zu dem Zweck ge¬
macht worden , um den Einkäufern ein
leichteres Wählen zu ermöglichen . Für
die Großartigkeit der Ausstellung
spricht schon der Umstand , daß die

ganzen Parterre -Räume des großen
Hauses Roonstraße 4 dafür verwandt
sind . Die Mannigfaltigkeit des hier
Gebotenen läßt keinen unbefriedigt Weg¬
gehen und ein Besuch des Hoting ' schen
Geschäfts läßt es einen unglaublich er¬
scheinen, daß hier noch Manufaktur -
waaren von Auswärts bezogen werden .
Die Auswahl bei Friedrich Hoting ist
eine großartige , die Ordnung der Aus¬
stellung eine schöne und übersichtliche
und die Preise sind derart billig , daß
jeder Besucher über die Möglichkeit
staunen muß . Man findet bei einem
Durchgang durch die verschiedenen
Räume ausgestellt : Damen -Kleiderstoffe
in einer Auswahl , wie man sie wohl
nicht besser antrifft . Wer gute schwarze
Kleiderseide kaufen will , dem ist das
von Hoting geführte Fabrikat in ver¬
schiedenen Qualitäten , fnc deren Halt¬
barkeit volle Garantie geleistet wird ,
zu empfehlen . Auch liegt eine Parthie
von annähernd 260 Resten verschiede¬
ner Längen in Kleiderstoffen aus .
Darunter befinden sich elegante Stoffe
in Resten von 6— 7 m doppelter Breite ,
also genügend für ein Damenkleid , zu
den billigen Preisen von 3,00 , 4,00 ,
6,00 , 6,00 , 7,00 Mk . u . s . w . für das
ganze Kleid . Auch Buckskins und Pa¬
letotstoffe für Herren - und Knaben¬
kleider sind stückweise und in Resten
ausgestellt . Auf Wunsch wird die An¬

fertigung von Herrenkleidern nach Maaß
noch bis zum Feste besorgt . Im Con -
fecttonszimmer finden wir einen großen
Vorrath von Damen - und Mädchen¬
mänteln , welche, da dieselben nicht
weiter geführt werden , für die Hälfte
des Wcrthes ausverkaust werden . Fer¬
ner findet man hier Anzüge und Pa¬
letots für Herren und Knaben . Herren -
anzüge kosten 20,00 , 25,00 , 30,00 ,
36,00 Mk . u . s . w ., Knabenanzüge den
verschiedenen Größen entsprechend , auch
billig .

Besonders ist der Besuch des
Hoting '

schen Geschäftes den Damen ,
welche für eine Brautausstattung zu
sorgen haben , zu empfehlen . Es sind
hier die schönsten Stoffe für Betten
und Bettbezüge ausgestellt . (Daß
auch Bettfedern und Daunen bei Hoting
preiswerth und gut zu kaufen sind , ist
allgemein anerkannt .) Betttuchleinen ,
Bettdecken , Schlafdecken auch in schöner
Auswahl . Tischgedecke verdienen wegen
des großartigen Sortiments hervorge¬
hoben zu werden , ferner Handtücher ,
einzelne Tischtücher und Servietten .

Auch fällt wegen der schönen Waare
und billigen Preise die ausgestellte
Wäsche auf . Damenhemde sieht man
mit dem billigen Preise von Stück 76
Pfg . vermerkt , aber sehr zu empfehlen
ist ein aus starkem Hemdentuch in
voller Größe aufs Beste verarbeitetes
Hemd , das Dutzend 15 Mk . , Stück
1,25 Mk . Man muß sich wundern ,
wie es möglich ist , Damen -Nachtjacken
für 1,00 , 1,25 und 1,50 Mk . in solch
schöner Waare , wie man sie hier sieht ,
herzustellen . Für weiteren Bedarf sind
ausgestellt : Große Tischdecken, Stück
von 90 Pfg . anfangend , Commoden -
decken , gestickte Decken, Servietten und
Paradehandtücher , Sophaschoner , ferner
Portieren , Teppiche , Gardinen , auch
tausenderlei Damen - und Kinderschürzen ,
Tricottaillen , Tricotknabenanzüge , Kin¬
derkleidchen , gestrickte Ktnderjacken , woll .
Damenhauben , Schultertücher und
Shawls , gestrickte Röcke, schon für 90
Pfg . das Stück , Filzröcke , Stück 1,50
Mk . , Schulterkragen , Glacehandschuhe ,
Paar 1,00 Mk . und bessere, Tricot -
handschuhe , Paar 25 Pfg . und bessere,
Herrenhandschuhe in Leder und Tricot ,
Militärhandschuhe in Leder und Tricot ,
schon für 1,00 Mk . das Paar , Herren - '

shlipse und C rovatten in unglaublicher
Auswahl .

Um die geschätzten Leser dieser Zeilen
nicht zu ermüden , wird von einer wei¬
teren Aufzählung der vorhandenen
Maaren Abstand » genommen und nur
noch die Ausstellung eines großen Bor¬
raths von Mn äs Ooloxas erwähnt .
Diese wird aber nicht verkauft , sondern
jeder Käufer darf sich davon eine
Flasche gratis nehmen .

Zu fleißigem Besuche ladet ergebenst
ein

Friedrich Hoting.
Sektes l-imöndsäu

und

Culmbchtt EMit-Kicr
in Gebinden L Liter 34 Pfg . ,

empfiehlt

VkolG.
KelmittdoImM,
LreekdoImM ,
kanvrkokl ,

LsAMurktzn ,
LroQstrWrM ,
Lürdis ,
kotktzktztzttzü

empfiehlt _

WM
-

ist die Answahl in :

MM- Puppen
MM " Puppe, ,
VV Puppen
m»a sonst. kuMMellen .
W . Weidermann,

Bismarckstr . 56 . — Börsenstr . 40 .

Für Militär und Vereine erlaube
mir auch dies Jahr darauf hinzuweilen ,
daß mein Lager in Portemonnaies ,
Brief - « Cigarrentasche » re. re.
groß ist und wie bekannt zum genauesten
Preise berechne . D . O .

Kopftücher
in großer Ausivahl , hübsch garnirt , von
1 Mk . an . reizende Neuheiten in Kinder -
eapotte «, Handschuhe von 20 Vf
an empfiehlt

KtzorK Krim 8 ,
Bismarckstr . 25 , am Park .

Viktoria - Halle ,
Kenestrssse.

Heute Sonntag , V. Dezember :

8 - Grobe 4 V

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T . Rli - m .

Schuiillksachkil !
Broschen von 10 Pfg . , Armbänder von
10 Pfg ., Uhrketten , Halsketten von
10 Pfg . an u . s. w .

V » .

Gesucht
eine Aufwartefrau , die in der Pfarr -
wohnung zu wohnen hätte . Anmel¬
dungen baldigst erbeten . Meldezeit
Vormittags 8 — 10 Uhr .

Vakanzprediger Harms , Bant .

Gedr nicht nur im Whmchts -AusMinis r « «
sondern stets 10 Prozent billiger , wie meine werthc Kundschaft weiß . Mein

Prinzip ist, nur mit äußerst guten Maaren und billigen Preisen mit wenig
Nutzen durch großen Umsatz zu dienen . Auch Gummischuhe und Stiefel
in größter Auswahl .

lV > Dredrichs , Gökerstr . 9.
Anfertigung nach Maast , sowie Reparatur Werkstatt

Kutluseit - Xlilileii.
Diese vorzüglichen Kohlen für die neuen amerikanischen Füllöfen

halte auf Lager.

1 Wilhelms» . 2.

Mit dem heutigen Tage eröffne ich meine

Weihnachts -Ausstellung
in

LiknstkLliiLsckllluck
und vielen andern paffenden Sachen zu Weihnachis -

- Geschenken. 777777 ^ 7

Ferner halte ich mein

KMMMMN -GkjW
zum Weihnachtsbedarf bestens empfohlen und mache
darauf aufmerksam , daß ich nur gute Waare führe .

Mein Weihnachtsbaum mit Musikfuß wird alle
Tage die schönsten Weihnachtslieder spielen .

UGONM MUkSSW
Vörsenstr. 32 . Börsenstr. 32.

Air Weihiraehtseinkärrfen
empfehle : » » » »MM

Lasfeeservtce für 6 und 18 Personen
in sehr großer Auswahl ,

L888vrvLv « ,

Vlniuenstän - ev, Rauchtische ,
-M " Stockstäiröev , Zeitungsinappen "HW

Schreibzeug e .

Stammsei - el in reichhaltiger Auswahl .
^ rnolä 608861 .

Empfehle große Auswahl in

Mchlllllhtsbilllmeil .
R « Herbers , Bant

EiilesODlHuenuhr
mit Kette (neu ) ist für 50 Mk zu ver¬
kaufen . Zu erfr . ln der Exp . d . Bl .

Z « verkaufen
mehrere Säcke Reismehl » L Sack
150 Pfd . zu 8 Mk . Lager Kopperhörner
Mühle u . Fuhrmann Ianßen daselbst .

Fookke Jausten .
Zu verkaufe «

7 Schweine zum Wetterfüttern ; auf
Fütterung bei Fuhrmann Janßen .

D . O .

Gefunden
ein Spazierstock in Baut , Olden¬
burger,trage . Abzuholen bei

Bänfch , Genosscnschaftstraße ,
neben der Molkerei .

Zu yermiethen
eine kleine UnterWohttUNg an eine
oder zwei Pel,vi >eii , zum l . Jan . oder
spater . Verl . Gökerstr . 22 .

Stickereien l
Die noch vorhandenen Bürsten - ,

Kamm - und Nachttaschen , Tnschentach -
behälter , Tischdecken, Tischläufer , Pa¬
radehandtücher , kleine Tuch - , Plüsch -
und Perlsttckereien verkaufe zu jedem
annehmbaren Preise . Schlüssel - und
Theelöffelkörbchen 30 Pfg . , Schuhe von
50 Pfg . an , Rückenkisseu von 1 Mk . ,
Hosenträger von 90 Pfg . an . Fertig
gestopfte Rückenkisseu, Stück 1 Mk .

Al » rlLt 8 ür » 88 v V » .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube an i oder s junge Leute .

Hinter,traße 2.

Zu vermiethen
1 freundl . möbl . Wohn - n . Schlafstube .

Manteuffelstr . 5 , ueb . Kaisersnal .

Lkarkuras von 40 kk. xr . VI.
an dis rin äen feinsten.
4rttrapen u. 2inunerpLrk >un8.
LImnen -, Ananas-, Lrädeer-
n . ^.xksi-, RinäerniurL-, Vase¬
lins - nnä Lnäsrs VoniLäen in
dläsern .
Ktangen -VoniLäe von 15
an . — ZLLröIs äo .

ik. Toilette - Keilen in einzelnen
Ktlleken von 10 an, in
eieg . Oartons mit 3 Ktüeksn
a 40 kt . dis 3 NL.

Zu Geschenken für Kinder :
karküms in VI. mit Llnmsn-
dilä von 25 VI. an ankivärls .
KsiksncLrtons , a 3 8telr . IndLlt ,
(Oseksldilä : IVeidnaedts - Ls-
sekeernng .)
Vigurenseifen , als Ledornstsin-
keger , Hunäk, Lasen ete . von
15 kk. an.
Odristdaumsedmud u . Inedte.

Lutmaoützi 's

kroAMÜMälmiS ,
kluWüimö 88 .

Zu vermiethen
auf sofort eine Oberwohnung .

Daselbst ist 1 Zeugrolle z , verlaufen .
Ostfrieseu,lr . 47 ( Lothringens ,

rm.
werden per 1 . Januar gegen sichere
Hypothek auzuleiheu gesucht.

Zu erfragen in der Exoed . dss . Bl .

Für Hausfrauen.
Was kann den Ebeaemahl wohl meiir

erfreuen , als ein Pfeifenkops mit
eigene » Namen , dv . Ta „ e oder
Porzellau - Thürichltd zu Weihnachten ?

Bestellungen erbittet frühzeitig
I . Thole «, Porzellan - Maler ,

Bauterstr . 13 .

Gesucht
von einem kiuderl . Ehepaar zum 1 . Febr .
k, I . eine ki . Oberwohunng . Off .
unt . L 8 an die Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
zum 1 . Januar l891 ein gewandtes

Hausmädchen ,
welches gut nahe » kann .

Frau Hasse , Nntbsavothcke .

Zum 1 Februar
eine Oberwohnung zu vermietheu ,
sowie z . 1 . Mai eine UnterWohnNNg .

Joh . Popke »,
Verl. Gökerstraße 8 , unt . l .

Auf sofort oder später
eine WohtUMg zu vermiethen .

Kopperhörn Nr . 7 , 1 Tr .

Zum 1 . Febr . oder früher
eine Wohnung von 4 Räumuu : c.
für 240 Mark jäprl . , zu vermiethen .

Näh . Ostfriesenstr . 71 , o . r . ( am Park ) .

Zu vermiethen.
Auf sogleich oder später ist die neu

dekorirte hübsche erste Etage
zu vermiethen .

Näheres bei Nlrlku .

! öolism> i1sr - l,iqllsur
(L Flasche i»,Sl» und 1,?S Mk.)

HerrDr . Schnlte , beeid . Chemiker in Kiel ,
>at denfetb . wie folgt begutachtet - Untersuchte
Probe ist als hochfeiner Liqueur von sehr

I angenehme « Geschmack zu bezeichnen .
I Mit Bezug auf die in demielben ent¬

haltenen Extractstuffe dürste derselbe ald
Magenbitter -Liqueur zu begutachten sein ,
wodurch derselbe sich besonders wcrthvoll

l von den gewöhnlichen „ Ltqueuren " welche
l nur Werth als alkoholische Gcnnh -
j mittel haben , unterscheidet .

' In jedem besseren Geschäft vorrcithig .

In Wilhelmshaven erhäl : lich bei
W . H . Renke «, Btsmarckstraße .



AK ps88knlls lVeibasobk-KsnobonIro
empfehle :

Ntrrichtische , Rauchsevvice,
Schveibzeuge, lange nn- kuvze pfeifen,

^ ovtenronnaies , Ligavventaschen ,
Gninnri- nnd gestickte ^ osentvägev ,
gehäkelte Hevven - nnö Dainenbovfen
in Gavn nn- Seide n. st rv. n. st rv.

r?.

Gejchiists -Gröffrmrig.
Den geehrten Herrschaften die ergebene Mittheilung, daß ich von

verl. Göckerstraße II nach
kisniavvlrslnassv 22

verzogen bin und daselbst ein Geschäft :
Lager in Tuchen, Buckskin , Aainingavn ,

Militärtnch und Cheviots
errichtet habe.

Auch halte mich zur Anfertigung von HerrkN -G Nkdervben
unter Garantie guten Sitzens bei reeller Bedienung und billigster
Preisstellung bestens empfohlen.

Wüster stehen jederzeit gern zu Diensten .
Um zahlreichen Zuspruch bittet

/ // .
Herren- Kleidermacher.

L1suis^olrstrs.8sv 22, vis -Lr-vis äenr L»s^k.

All MüstllaMsgMmIlßll /
^ :

Kupferstiche , Stahlstiche, Photographien,
Licht- u. Oeldrucköilder , mit u. ohne Rahmen,

Diaphanien (Glasmalerei-Imitation),
Vilder - Rahmen jeder Mt und Größe.
x » M Kooirstr. ÄL .

Jür Weihnachts Arbeiten
halte ich meine Werkstatt Z«r

Anisrligung föinsr Kaisntsrio-Arliltöl
in Plüsch, Safstanleder und anderen Stoffen bestens empfohlen .
MU" Aufzeichnungen sowie Entwürfe zu Stickereien werden

in kürzester Zeit von mir ausgeführt .
/ / Kuchbinder,

WUHelmftratze I .

empfehle in großer Auswahl bei billignn Preisen :
Heilte »5nxrnn - unä 6N .1na, -^ nnren , ^ eselinitste

nnä polirto Lolsvaaren , I .väsrivs .n^ eiL,
kLotoKravIlls - Ukums , SoLreld - ^ ivirirts ,AlnsLL - Vs .visr - / 1n.88tn >ttnu § 6ii ,SoLreLK - VtsilsUleil , Lkivvss ^ LsiioiL , ferner :
SsssLKvNvLsr , ^ tlAeiläsollrlttsil , LLLäsr -
VLvLsr , LIiläorsxLsLs .

Außerdenl Grenzstraße V :
Spielsrrehen , z? nppen .

Kr0886 Ausvsdl ill so ?k.-ArULelll.
V , Nx « SKßGTMW» L

^ aälstr . 24 - — (Arensistr . 6 .
K

Ksnrliebsr
' '

Wegen vorgerückter Saiso" verkaufe sämmtliche

gllmrte Dllwkll- nnb Kiodrrhllte
zu und unter Einkaufspreisen , sowie sämmtliche Moll -
S0« Lsil , als Balltücher , Manteltücher, Kapuzen , Schürzen, Hand
schuhe , Morgenhauben , Fichus , Schleier und Schleiertüll u. s . w .

Alarre Jürgens ,
Llsurarokstr . SS .

Eröffnte meine großartige

von sämmtlichen

Lord -
, H0I2-, VlLscil- n. I .öäsr-A.rtikö1n,

Chinawaaren ,
ÄllkereM,

" aller Rrt, KegeiMmea
La Kr « 88l « k ^ « 8H^ » IiL « 1« . « 1« . ^

und bietet dieselbe eine überraschend große Auswahl zu den allcrbiüigsten "Preisen .

Ferner empfehle noch den Eingang folgender Neuheiten für den Weihnachtstisch:
Portieren - u. Gardinenketten, Regenschirme

- Gelegcnyeitslaus , — für Herren. Lame
^

u .w Kmder
50 und 75 Pfg ..

Bürsten - u. Stanbtnchkörbe,
gold-broneirt

50 Pfg.
garuirt 60 . 75 Pfg . . 1 . l .25 bis 2 M .,

Unterzeuge
für Herreu und Damen

zu den billigsten Preisen .

Zanella
von 1,80 M . an ,

Rückenkiffe«, gepolstert ,
von 75 Pfg . an .

Chinesische Lack-Waaren ,
Brodkörbe so Pfg .,

Handschuhkasteu 70 Pfg ,
Tablets so . so , 70 Pfg . u . 1 M.,

Tabakkasten 1 .25 M.,
Taschentuchkaste» 125 M ,

Knäulbecher 20 Pfg
Kaffee . Thee - u Zucker-Dosen
wieder neu eingetroffen, St . 30 Pfg.

Gloria
von 2,75 bis 6 M -,

Corsetts und Schürzen,
Strümpfe , Handschuhe und

Socken
von 25 Pfg . an bis zu den besten.

Zephyr-Wolle, schwär? 15 Pfg ., farbig 18 Pfg .,
gsrslitii'1 vollen KöMtit, eine lege entbslt Ksbiml, bitte MM m sebten.

Cartonwolle , schwär? 40 Pfg., farbig 45 Pfg.

IllSLILkLvI » HitLSKrack
Wilhelmshllvtll . — Oldenburg. — KM.

/ < /, < »» 1 P « - r / - Ae/ee /
ke - reeeeeeen " r » k « rr » M« » ^ k«»8 « « »r /

Handtücher ,
Tischtücher,

Gedecke,
Servietten,

Taschentücher,
Schwarzen Tachemir,

Schwarze Fantastestoffe,
halb - und reinwoll .,

Kleiderstoffe
(nur geschmackvolle Dessins )

kann ich in Folge Ueberproduction und Kasien-
abschlüssen ohne mich zu überheben fast

für -it HWk -es mllku Welches
nur prima Qualitäten abgeben und empfehle ick
vorstehend verzeichnte Sachen als geeignete

Weihnachtsgeschenke.

Wb . ksuillsnn ,

6iölLvr8lrn88v 15.
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Mit Vem heutigen Tage stelle ich meine

VttlinMs - Ailsstelluiitz
in Wer Auswahl zum Ausverkauf.

Dieselbe bietet » « r X « nk « it « i » dis Preise find sehr billig aber
fest gestellt. UM geneigten Besuch bittet

Ergebenst

Roonftraste Nr . 106 .

ge!

^ de

V

V
6 !

- d >.

V » r « I
Morgen Sonntag , den 7 . Dezbr . ,

ausgeführt vom Musikcorps des Kaiserl . 2 . Seebatl .
S

'
e

^ . ,, . ^ ^ ^

Lrüüuele deute mvme

ch Mpsn- UNll LKlNSiVSSI 'SN,

LsstLNrLNt . LöstLnrM .

Sonntag, den 7 . Dezbr. :

ausgesührt von der Marine -Kapelle
unter pers . Leitung ihres Musik -Dirigenten Herrn P . ^Vollldltzr .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pfg .
Hochachtungsvoll

F. v. Stvom .

seme

8vkönsn 8pörislitsiön.
. 2L -ZeWststW ö68uode Isäe Sie Zeedrteu Nerr-

seLatteu Bur ergebenst ew

^ ovsxt V^olL,
Isbsd - uoa vissrreu -kesodskl ,

Lüllißsstrusss 53.

Anfrage !
Kostet das Entree in „ Burg

Hohenzollern " wieder auf den : s .
Platz VS Pf . und auf dem 1. Platz
1.5 « Mk ?

Mehrere Vorsichtige .

Puppen
kleine ungezogene für Puppenstuben
von 10 Pfg . au , große von 40 Pfg .
bis 3 Mark .

MZi . lp1rt .8tS *LL88« 7SL.

llungvL vollen , lese ,
Weinhandknng.

Niederlage und Verkauf zu
Original -Preise « b i
I . Gerdes , Neu Heppens.
H . F . Christians , Wilhelmshaven.

Danksagung .
Für die herzliche Theilnahme bei dev

Beerdigung unseres lieben Sohnes ,
sowie für die reichen Kranzspenden ,
auch Hrn . Trentepohl für di ^ .,trost¬
reichen Worte am Grabe herrischen Dank .

Sedan , den 6 . Dezember 1890 .

Melchers Md, Mm, . , c

Singvevein
für gemischten Chor.

Dienstag , den « . Dezember , ^ ,,
Abends 8 Uhr f ,,

> M A I.US .

' ^
Der Vorstand .

SsnK ,

Montag , den 8 . ds . Mts .
Avends , im Bereiuslokale :

Die Miigliedcr der Vereins - Unter¬

stützungskasse werden gebeten , präcise
8 Uhr zu erscheinen .

Der Vorstand .

Damen - 1». Ainöev -
Gavöevoben

werden sauber angcfertigt
Grenzstraße 83 , 1 Treppe .

Keduicks/lnreige .
Durch die glückliche Geburt eines

Mädchens wurden erfreut .
Baut , den 6 . Dezember 1890 -

Ernst Hampel u . Frau.

Anzeige
einHeute Nachmittag wurde uns

gesunder Junge geboren .
Wilhelmshaven , den 5 . Dez . 189Ü
'
Kapitän - Äeuteuanl PoschmattN

und Frau .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu drei Beilagen
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Sonntag , den 7 » Dezember 1890 .
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D eNtsches R § i ch»
— Aus Zanzibar wird der „ N .-Z ." unterm 8 . November

geschrieben : Am 5 , N - vember erklärte England durch ein Rund¬

schreiben an die hier vertretenen Konsulate die Uebernahme des
Protektorats über Zanzibar . — Nachdem Frhr . v . Soden vom
5 , bis 7 . November Vagamoyo und Dar -es-Salaam besichtigt ,
wurde letzterer Ort definitiv zum Sitz des Gouvernements be¬

stimmt . Mit dem Bau der Regierungsgebäude wird sofort be¬

gonnen ; die Ruinen des alten Sultanspalastes werden zu diesem
Zwecke benutzt . Ein deutsch-englisches Konsortium erhielt vom
Sultan die Genehmigung zur Gründung einer Gesellschaft , die die
Erbauung eines Docks , von Hafcnbauteu und die Austrocknung der
im Süden der Stadt gelegenen Lagune bezweckt. Auf dkm ge¬
wonnenen Terrain werden neue Stadttheile angelegt werden . Die
neuesten Nachrichten aus Lamu melden , daß der Sultan von Witu

sich wiederum nach der zerstörten Witustadt begeben und sich da¬
selbst zu verschanzen beginnt . Die englische Regierung legte Be¬
schlag auf die den beim Ausstande betheiligten Suaheli gehörenden
Baulichkeiten und Schambas auf Lamu . Den geschädigten Deutschen ,
deren Interessen bei der englischen Regierung die Herren Lieuint .
v . Carnap und Gustav Dehnhardt vertreten werden , wurde Schaden¬
ersatz nach Möglichkeit zugesichert . Bis zur Ankunft der indischen
Regimenter wurde den Deutschen das Betreten des Witugebietes
verboten . Die Zahl der betheiligten Deutschen , welche bei den

Herren Gebrüder Denhardt in Lamu Unterkunft gefunden , beträgt
11 . Kurt Toeppen ist nach seiner Uebcrsiedelung nach Zanzibar ,
Woselbst sich seine Frau , eine Suaheli , schon früher angekauft , als
Suaheli -Dolmetscher in die Dienste des deutschen Reichskommissariats
genommen worden , und zwar auf besondere Empfehlung seitens
des deutschen Generalkonsuls .

— Bei einer großen Anzahl von Kommunalwahlen haben in
den letzten Wochen starke Niederlagen der Sozialdemokraten statt¬
gefunden . Fast täglich gehen solche Nachrichten , weist wenig be¬
achtet , aus den verschiedensten Städten des Reiches durch die Blät¬
ter ; kaum ein einziges Mal wird von einem Erfolg der Sozial¬
demokraten -berichtet , auch bei Mandaten , die sie bisher stets in

Händen gehabt haben . Im Einzelnen mag diesen Wahlen keine
besondere Wichtigkeit beiwohnen , in ihrer Gesammtheit sind sie
aber beachtenswerth , weil dabet fast überall ein fester Zusammen¬
halt aller bürgerlichen Parteien gegen die Sozialdemokratie zu
Tage getreten ist , welcher von Erfolg gekrönt war , und weil da¬

durch der Beweis geliefert wird , daß auch in den am meisten von
der Sozialdemokratie bedrängten Orten die bürgerlichen Parteien
in ihrer Gesammtheit der ersteren überlegen sind . Bei den jüng¬
sten Reichstagswahlen haben die Sozialdemokraten ihre Erfolge
vorzugsweise der Spaltung im Lager der bürgerlichen Parteien ,
der direkten und indirekten Unterstützung durch Demokraten und
Centrumsleute zu verdanken gehabt . Die Vorgänge bei so vielen

Kommunalwahlen aus jüngster Zeit beweisen , daß die bürgerlichen
Parteien in ihrem gemeinsamen Interesse sich der Pflicht des
Zusammenhaltens gegen die Sozialdemokratie wieder mehr bewußt
zu werden angefangen haben . Das läßt Hoffnungen auch für
künftige politische Wahlen zu . Die bürgerliche Gesellschaft und
die auf dem Boden derselben stehenden Parteien sind der Sozial
demokrarie noch immer überlegen , aber freilich nicht in der Zer¬
splitterung , sondern nur beim Zusammenhalten gegen einen ge-

.meinsamen Feind .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 3 . Dez . Heute wurde über die Helgoland -Vor¬

lage in zweiter Lesung berathen . Bei Z 1 wiederholt der soz .
Abg . Stadthagen seine Zweifel , ob gerade die Angliederung Helgo¬
lands an Preußen zweckmäßig sei , und beantragt dementsprechend
die Streichung des Absatz 2 von AI . — Staatssekretär von
Bötticher : In diesem Falle hätte uns der Vorredner auch gleich
Vorschläge darüber machen müssen , wie nun die Verwaltung -, der
Insel einzurichten sei . Wir halten nach wie vor fest an der An¬

sicht, daß für die kleine Insel der kostspielige Apparat einer eigenen
Verwaltung nicht zweckmäßig sei , sondern die Angliedernng an
andere Staatswcscn uothwendlg ist . Nun ist Hamburg vvrge -

schlagcn und es ist richtig , daß eine wirthschaftliche Affinität zwi¬
schen Helgoland und Hamburg stets bestanden hat . Aber darum

braucht doch auch die polinscheAffiniiät nicht wieder hcrgestclltzu wer¬
ten . Hamburg stlbsl ist an einer solchen Verbindung nichts gelegen .
Die Ausübung des Lovtsengewerbes wird den . Helgoländern in
keiner Weise verkümmert . — Abg . Baumbach ist äbnlicher Ansicht ,
worauf die Vorlage angenommen wird . — -as folgt die erste
Lesung des PatentgcjetzeS . Die PatentgesetzuoveUe wucde

nach längerer Diskussion , die sich zum größten . Theil aus die lech

nifchcn Einzelheiten der Vorlage erstreckte, auf den Antrag ln -

Abg . Dr . Hammacher ( nat .-lib .) an eine Kommission von 2t Mi !

gliedern verwiesen .

- s r e u tz « s ly e « L a rr d r u
Abgeordnetenhaus .

^ ' Berlin , 4 . Dezbr . Auf der Tagesordnung steht die erste
, Berathnng des Antrages Conrad auf Annahme eines Entwurfs

cincs Wildschadengesetzes und in Verbindung damit des Antrages
Strich wegen Abänderung des Jagdpolizcigefetzes . Abg . Conrad
empfiehlt seinen Antrag . Obgleich die Gesetzgebung sich bemühe ,

,> das Loos der weniger Bemittelten zu verbessern , ist noch nichts
c- zum Schutze des kleinen Grundbesitzes gegen den Wildschaden ge -

se than . Hierüber herrscht große Unzufriedenheit . Diese Waffe der

Unzufriedenheit muß man den Sozialdemokraten aus der Hand
winden . — Abg . Francke weist darauf hin , daß die aus allen

Parteien zusammengesetzte Kommission im vorigen Jahre den An -
^ trag Conrad , wie er jetzt vorliege , einstimmig angenommen habe .

Herr v . Rauchhai,pt habe am Schluß der vorigen Sitzung Namens
der Konservativen erklärt , sofort in die zweite Berathnng des

Gesetzentwurfes eintreten zu wollen . Man hat den Wildschaden -

crscch erst ctngesührt und dann wieder gestrichen . Wenn die
Sozialdemokratie aufs Land ginge , würde diese Frage ein Haupt -
agitationsmittel sein . Er beantrage daher zweite Berathnng des

:s Antrages Conrad im Plenum . — Minister v . Heyden äußert sich
s nur persönlich zu der Frage . Er glaubt , das; diese, einmal auf

die Tagesordnung gevrachk , nicht wieder von derselben verschwinden
wird . Er meint auch, daß bereits eine Abklärung der Anschauungen

- - erfolgt ist , l m eine baldige Beschlußfassung erwarten läßt . Erst
>. - wenn auch das Herrenhaus Stellung genommen hat , werde die

Regierung ihre Entscheidung treffen können — Der Antrag des
n ! Abg . Strutz ans Konimissionsberathnng wild abgelehnt . — Tie

- nächste Berathnng folgt also Um Plenum .

Lokales .
ft

^ Wilhelmshaven , 6 . Dez . Im Saale des Parkrestaurants
- gestern Abend die Wahl eines Bürgervorstehers im III . Be¬

zirk an Stelle des zum Rathsherrn gewählten bisherigen Bnrger -

vorsteher -Wsrtsnhrers Herrn Banqnier Schiff statt . Von 148

Wahlberechtigten gaben 118 , (also 82 Prozent ) ihre Stimmen ab ,
und zwar erhielten die Herren Werftoberbootsmann Harry 68 ,
Zimmermann Hinrichs 34 , Kaufmann Buß 22 , und Werflsekretär
Kulow 2 Stimmen , 2 Zettel waren ungültig . Demnach ist Herr
Harry gewählt .

Wilhelmshaven , 5 . Dez . Das Reichspostamt richtet auch in

diesem Jahre an das Publikum das Ersuchen , mit den Weihnachts¬
versendungen bald zu beginnen , damit die Packetmassen sich nicht
in den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrangen ,
wodurch die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet . Die Packele
sind dauerhaftzu verpacken . Dünne Pappkasten , schwache Schachteln ,
Cigarrenkisten u . s . w . sind nicht zu benutzen . Die Ansschrift der

Packete muß deutlich , vollständig und haltbar hergestellt sein .
Kann die Aufschrift nicht in deutlicher Weise auf das Packet gesetzt
werden , so empfiehlt sich die Verwendung eines Blattes weißen

Papiers , welches der ganzen Fläche nach fest aufgekleüt werden

muß . Am zweckmäßigsten sind gedruckte Aufschriften auf weißem

Papier . Dagegen dürfen Formulare zu Postpacketadressen für

Packctaufschriften nicht verwendet werden . Der Name des Be¬

stimmungsorts muß stets recht groß und kräftig gedruckt oder ge¬

schrieben sein. Die Packetaufschrift muß sämmtliche Angaben der

Begleitadresse enthalten , zutreffendenfalls also den Frankovermerk ,
den Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung des Absenders ,
den Vermerk der Eilbestellung u . s . w . , damit im Falle des Ver¬

lustes der Begleitadresse das Packet auch ohne dieselbe dem

Empfänger ausgehändigt werden kann . Auf Packeten nach größeren
Orten ist die Wohnung des Empfängers , auf Packeten nach Berlin

auch der Buchstabe des Postbezirks ( 6 „ V . , 80 . u . s. w .) anzu -

gcben . Zur Beschleunigung des Betriebes trägt es wesentlich
bei , wenn die Packete frankirt aufgegeben werden . Das Porto

für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten des deutschen

Reichspostgebietes beträgt bis zum Gewichte von 5 Kilogramm
25 Pfg . auf Entfernungen bis 10 Meilen , 50 Psg . auf weitere

Entfernungen .

Aus dec NmgegeuÄ und der Provinz .
Oldenburg , 4 . Dez . Ein „ Schifferhans " soll , wenn die „ W .

Z . " recht unterrichtet ist , an der Güterstraße in der Näh ? des

Bahnhofs erbaut werden . Dasselbe soll bedürftigen Schiffcrfami -

lien unentgeltliche Ausnahme gewähren . — Gefunden wurde vor

einigen Tagen von einem Knaben ein Portemonnaie mit 51 Ml .

Inhalt . Ter ehrliche Finder lieferte den Fund auf dem Rathhaus
ab , wo er bald wieder zu Händen derjenigen kam , die die Ver¬
liererin war . Dem ehrlichen Knaben wurde von dieser ein hüb¬

sches Fundgeld gegeben . (0 - Z )
Oldenburg . 4 . Dez . Recht arg enttäuscht wurden am letzten

Sonnabend verschiedene hiesige Bürger , welche am Abend des ge¬
nannten Tages seitens eines biederen Wirthes in der Nähe der
Stadt zu einer Kohtparthie eingeladen waren , indem kurz einige
Stunden vor Beginn des Essens an fast sämmtliche Theilnehmer
eine Postkarte folgenden Inhalts eintras : „ Wegen Erkranlnn -

meiner Mutt (Schwein ) kann das angesetzte Kohlessen nicht stntt -

fmden . " Der biedere Wirth nebst Frau Wirthin warteten hing
gegen des Abends vergeblich auf ihre geladenen Gäste . Erst am

folgenden Tage , gelegentlich des üblichen Besuchs der Wirthschaften
in hiesiger Stadl , erhielt der so arg Geschädigte Kenntniß von dem

wahren Sachverhalt . Die Absagekarten waren , wie man ihm er¬

zählte , von einem seiner Geschäftskonkurrenten , der
'
sich damit einen

übelangobrachten Scherz erlaubt hatte , abgesandt worden . Die

Sache soll vor Gericht noch ein Nachspiel haben .
Bremerhaven , 8 . Dez . In der gestrigen Sitzung der Stadt¬

verordneten wurde zunächst eine Vorlage des Stadtraths , die Ab¬

fuhr des Unraths betreffend , berathen . Die dafür erforderliche
Summe von 7000 Ml . wird genehmigt . Um die Kosten des

Straßenfegens auf alle Einwohner gleichmäßig zu vertheilcn , wird

beantragt , die Reinigung der Straßen auf den städtischen Etat zu
übernehmen . Dieser Antrag soll dem „ H . C . " zufolge künftig
Berücksichtigung finden .

Hannover , 4 . Dez . Aus der Sitzung des Canalvereins theilt
die „ Wes . Ztg . " folgendes mit : Laiidesdirektor v . Hammerstcin
berichtete über seine Audienzen bei den Ministern v . Maybach
und Miguel . Beide sind dem Mittellandkanal günstig gesinnt .

Maybach erklärte über genügende technische Kräfte zu verfügen ;
er sei bereit , falls der Finanzmimster zustimmte , die Vorarbeiten

energisch in Angriff zu nehmen und baldigst zum Abschluß bringen
zu lassen , sobald ihm vom Ausschuß die Mittel zur Verfügung
gestellt seien . — Die vereinigten Ausschüsse beschlossen den Arbcits -

minister um Vornahme der Vorarbeiten zu ersuchen und ihm die
Mmel zur Verfügung zu stellen , wenn der Minister binnen einer

Frist die Vorarbeiten beendigt und den Ausschuß überweist . Dem¬

nach wurden dein Vorsitzenden die Gelder bis zur Höhe d r ein -

gegangenen Beträge (ca . 55 000 Btt .) zur Verfügung gestellt .
Ferner wurde beschlossen, eine Deputation an den Kaiser abzusendcn .

HildeStzcim , 4 . Dez . Heute früh fand ei » Zusammenstoß
eines Personcnzuges mit einer Rangirmaschine statt . Die Loko¬
motive und zwei Wagen des Persouenznges sind beschädigt , ei»
Beamter leicht verwundet .

Verwischtes .
— Ans 600 Kilometer Entfernung , vom Forsthaus Cznrni -

doly (Schwarzwinkel ) bei Pleß bis nach dem neuen Palais bei

Potsdam , war während des Kaiserbesuehs in Oberschlesien eine
direkte Telephon -Verbindung hcrgcstelltwelche der Monarch zur
Unterhaltung mit seiner Gemahlin längere Zeit benutzte . Se .
Majestät ließ auch den Fürsten von Pleß und mehrere der Anwe¬
senden an der Unterhaltung ans 600 Kilometer Entfernung theil -
nehmeu .

Kiel , 3 . Dez . Das Kieler Stadttheater wird in der letzten
Saison jo schlecht besucht , daß der Direktor Hoffmnnn in der Kieler

Ztg . an den Kunstsinn des dortigen Publikums appellirt . Er hat
für ein Personal von 80 Köpfen zu sorgen , das bei einer Schließung
des Theaiers brodlos würde . Die Thcilnahmlosigkeit des Publi¬
kums ist um so befremdender , als es in früheren Jahren gern
das Theater besuchte und die Leistungen der Bühne mit der Zeit
eher besser als schlechter geworden sind .

Kiel , 4 , Dez . Die Zahl der Sludirenden an der hiesigen
Universität betragt

^
im laufenden Wintersemester 489 , d . h . 151

weniger als im letzten Sommer - und 21 weniger als im letzten
Wintersemester .

— Gustav v . Moser hat soeben die letzte Hand an einen

neuen Schwank gelegt . Derselbe wird sich „ Der Lebemann " nennen .
— Eine Heizcinrichtung für Pferdebahnwagen ist zur Zeit in

Berlin im Ban . Der Heizapparat besteht aus einem etwa 24

Centimeter hohen und Hz Meter im Quadrat messenden Doppel¬

kasten , der unter dem Perron angebracht wird . Von dem Kasten
aus laufen rechts und links je zwei etwa 7i/g Centimeter aus¬
einanderstehende Röhren , die unter den Sitzbänken entlang führen
und am entgegengesetzten Ende sich vereinigen . - Das Heizmaterial
besteht aus Kohlenstaub , welcher ähnlich wie bei den Grude - Oesen
nur langsam glimmt und daher ein äußerst sparsames und doch
wirksames Brennmaterial ist.

— - Ein sogenannter Congreß der Dickleibigen hat Sonnabend

Nacht in Berlin in dem „ Passage -Panopticum " stattgefnnden .
Als die gewichtigste Persönlichkeit in Berlin entpuppte sich der

Vertreter der Gräflich Neischach'
schen Brauerei in Stralau , Herr

Berg , mit netto 399 Pfund Leibesgewicht .
— (Baterstolz ) Circusdirektor zu einem neu cmgestellten

Clown ) : „ Haben Sie auch Kinder ? " — Clown : „ Ja , ein Mäd ' l

einen Bub 'n . Das Mäd ' l taugt nicht viel , aber ans dem Bub ' n
wird amal ein Künstler werd ' n . " — „ So ! Woher wissen Sie
das ? " — „ Denken 'S sich , Herr Director , der Bub ' is erst drei

Jahre und beißt sich schon die Nägel von den Zehen ab ! "

LiLeTsrisches .
Heiterkeits - Brevier . Lustige Vorträge für gesellige Kreise , gesammelt

und heransgegeben von Constanstin Bulla . III . Baud , 8° M8 Seiten ,
Preis 1 Mark . Verlag von Georg Beleg « in Schweidnitz . Ein gute? Zeichen
für die VortreMckkell dieses Werkes ist der Umstand , daß in kurzer Zeit bereits
der dritte Band desselben erschienen ist. Derselbe enthält nahezu 100 der wirk¬

samsten DeklamationSirücke in Poesie nnd Prosa , darunter auch ein leicht aus¬
führbares Lustspiel in einem Akt. Allen , die gute Deklamationen von durch¬
schlagendem Erfolg suchen, sei diese Sammlung aus das Beste empfohlen .

Der Gesangverein . Eine Erzählung für junge Mädchen von Eoa
Härtner . II . Auflage . Berlin , F . Fontane . In geschmackvollem, hübschen
Einbände Mk . 4 . Die geliebte und hochgeschätzte Verfasserin beweist in dem

vorliegenden Werke aufs Neue ihre hervorragende Begabung , in erziehlicher
Weise zu wirken , ohne ins philiströse und schulmeisterliche zu verfallen . Die
Lebenswahrheit der qe childeiten Charaktere die Reichhaltigkeit in der Detail -
malerei weisen dem Bache einen literarisch höheren Platz an , als der ist, den
wir Backfischbüchern einzuräumen gewöhnt sind . Die Kunst in der Charakter¬
schilderung der jungen säst gleichalterigen Mädchen , die aber durch Anlagen
und Lebe,,sverhältnisse beeinflußt , mit achtzehn Jahren bereits so verschieden
handeln , als habe das Leben schon seine modelnde Kraft an ihnen gezeigt, ist
meisterlich, die erste kleine Herzcustäuschung der Hauptheldin ist mit ebenso
liebenswürdiger Zartheit gesch ldert . wie später das Erwachen der ersten Liebe
der Junglraü . Den jungen Mädch -n wird das Buch cme hochwillkommene
Weihnachrsgabe sein. Der Preis ist bei der hübschen Ausstattung als billig zu
bezeichnen.

Professor Erhard 's Töchterlein , von Emilie Grimm . Eme
Erzählung für die Heranwachsende wer liche Jugend . Berlin , F . Fontane 1880 .

^Preis in eleg. Leinenbande Mk . 3 . In geschickter Weise ist von der Verfasserin
das beliebte Thema variirt , wie sich aus dem unbesonnenen Backfisch in relativ

kurzer Zeit durch eigene Einsicht und Bemühen , sowie durch der Umgebung
gütiges und zielbewusstes Emwirksn eine brauchbare und veruünstige junge
Dame enlwickelt. Das vorliegende Buch wird besonders noch durch die Schil¬
derungen aus dem kinderreichen englischen Hause sich viele Freunoe erwerben .
Die gänzliche Abwesenheit einer Liebesgeschichte dürste vielen Pädagogen will¬
kommen sein und bei der Jugend den vielen Reizen des Buches durchaus keinen
Abbruch thun . Das von der Verlagshandlung hübsch ausgestattete Weil eignet
sich vorzüglich zur Zierde des Weihnachtstisches und sei auls Beste empfohlen -

Preis - Näthjel .
Aus folgenden 6 Buchstaben :

aaabbcdd eeeeeee ggg hhiiinnoorrrrrsSst

sind acht Worte zu bilden , welche bezeichnen 1 . einen Nebenfluß der Oder ,
2 . einen Fluß in Italien , 3 . einen Fluß in Frankreich , 4 . einen Nebenfluß
der E :be, S . einen Neb,nfluß des Rhein , 6 . einen Nebenfluß der Donau , 7 . einen

Fluß in Afrika, 8 . eineu Net cnfluß des Po .
Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen, ergeben einen Fluß

in Rußland .
Auflösung des PreiS -Räthsels in Nr . 282 :

Volkszählung .
Verlikow — Alexander — Lanner — Kanton — Semiramis — Zola —

Aeolsharfe — Helens — Lavater — Unterwalden — Norma — Grevenbroich .
Es gingen 3 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt H , Bargebuhr .

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven ab 6 .02 8 35 12 . 19 3 .48 6 .56
Bremen an 9 .21 12 .12 3 . 14 7 .62 16 .62
Bremen ab 9 .54 106 3 .54 7 .28 11 .16
Hannover an 1 .03 3 . 16 7 .62 16 56 1.51
Kassel „ 6 .18 6 .18 12 .68 4 .47 5 .16
Frankfurt a Al .

(über Kassel ) 16 .3 16 .3 6 . 10 9 .2 > 9 .2S

K/Berlin
S -I Friedrichs » . „ 8 .19 8 .19 7 .4l 7 .41 7 .41

Berlin (Lehrt.B .) — — 6 .50 6 .50 1 .35

Dresden N . 12 .26 12.26 I0 .: 6 10 .56 l0 .56

Mürmer „ u .2o 6 37 — 3 .48
Köln — jS .56 9 .18 — 7 .06

Hamburg
Klosterthor - .25 5 .45 16 55 8 .20 9 .35

Kiel „ 3 .24 — 8 .52 1.65 lo .3 °0 2 .54
üb . / vernn sL. B.) .. j4 .2v 7 . 48 — 1.25 — 1.35

Uch . ( Dresden N . „ .8 2412 .26 — 8 .19 — 8 .24

Gut gewählt mutz ein Geschenk sei » , wenn der Geber
seinen Zweck, wirtliche Freude zu vereilen , erreichen soll . Dcis
kann aber nur der Fall sein , wenn das Geschenk recht praktisch ,
durch und durch solid nnd das Auge befriedigend ist. Kein Wunder ,
daß oft die Wahl zur Qual wird . Bequem dagegen ist das Ans¬
suchen für Alle , die sich den » eil erschienene » WeihnachtS -Cotalog
SeS Versandt -GeschäftS Mcy L Edlich in Leipzig -Piagwttz kommc/l
lassen . Bekanntlich steht diese Weltfirma sowohl bezüglich dev
Zahl und Verschiedenheit , als auch der Güte und Preiswürdigkeit
ihrer Artikel unerreicht da . Durch ungefähr 2000 getreue Ab¬
bildungen führt der erwähnte Catalog in anschaulichster Weise
Stück für Stück aller nur deutbaren Waarcngnttungen vors Auge ;
eine Postkarte oder Brief genügt dann , um in Kürze den ge¬
wünschten Gegenstand ins Hans geliefert zu erhalten . Für den

Weihnachtstisch insbesondere sind die Abtheilungen : Uhren , Schmuck-
und Wtrtbschafts - Gegenstände , Versilberte Waarcns * Diusikw rke,
Damen - und Herren - Kleider, Pelzwaaren , Kleiderstoffe Cigarren ,
Parfümerien u . s . w . auffallend reich vertreten , sozusagen ganz
fürs Hans nnd Familie zurechtgelegt , und — wer Vieles bringt ,
wird Jedem etwas bringen !

Die strenge Reellität der Firma bürgt für die beste Be¬

schaffenheit der von ihr gelieferten Maaren : cs versäume im eigenen
Interesse Niemand , sich den Weihnachts -Catalog der Firma Mcy
und Edlich in Leipzig -Plagwitz schicken zu lassen, der ans Verlangen
unentgeltlich und portofrei zugesandt wird .

F ü r Taube »
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen gehellt wurde , ist bereit, eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien IL , Koltugasje 4 .



Verdingung.
Die Lieferung von

2 Stück Bankambosen,
7 „ Kreuzhämmern ,

46 „ Absatzsägen ,
38 „ Handschraubslöcken

soll am 19 . Dezbr . 1890 , Nachmittags
3^ Uhr , öffentlich verdungen werden.

Angebote sind aus dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Bankambosen rc . " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt der Werft und in der Exped. d .
Bl . aus , können auch gegen 0,60 Mk.
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden.

Wilhelmshaven , den 4 . Dezbr . 1890 .
Kaiserliche Werst,

Werrvaktungs -ALtHrikmg.

Auktion .
1 . Die im Kasernen-Haushalt nicht mehr

verwendbaren Utensilien von Eisen
resp . Blech pp . ,

2 . alte Baumaterialien , eiserne Oefen ,
Kochmaschinen pp.

sollen meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkauft werden.

Es ist hierzu Termin auf
Mittwoch, 10. Dezbr. er .,

und zwar für die g.6 1 genannten
Gegenstände Vormittags 10 Uhr auf
dem Hinterhofe der Stadtkaserne und
für die s,6 2 bezeichneten Stücke
Nachmittags 2 Uhr auf dem Bauhofe
beim Verwaltungsgebäude an der
Roonstraße hterselbst ,

anberaumt worden , wozu Kauflustige
eingeladen werden.

Wilhelmshaven , 25 . Nov. 1890 .
Kaiserliche

Mar. -Garnison-Verwaltung.
Bekanntmachung

wegen Ausreichung der Zinsscheine
Reihe XXI zu den Preußischen
3^ obigen Staatsschuldscheinen von
1842 und der Zinsscheine Reihe II
zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 4 °^igen

Staatsanleihe von 1881 .
Die Zinsscheine Reihe XXI Nr . 1

bis 8 zu den Preußischen 3 */, o/gigen
Staatsschuldscheinen von 1842 über die
Zinsen für die Zeit vom 1 . Januar
1891 bis 31 . Dezember 1894, sowie
die Zinsscheine Reihe II Nr. 1 bis 20
zu den Schuldverschreibungen der Preu¬
ßischen konsolidirten 4 "/yigen Staats¬
anleihe von 1881 über die Zinsen für
die Zeit vom 1 . Januar 1891 bis 31 .
Dezember 1900 nebst den Anweisungen
zur Abhebung der folgenden Reihe
werden vom 1 . Dezember d . I . ab von
der Kontrolle der Staatspapiere Hier¬
selbst , Oranienstraße 92/94 unten links,
Vormittags von 9 bis 1 Uhr , mit
Ausnahme der Sonn- und Festtage und
der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats , ausgereicht werden.

Die Zinsscheine können bei der Kon¬
trolle selbst in Empfang genommen oder
durch die Regierungs -Hauptlasten , sowie
iu Frankfurt a . M . durch die Kreiskasse
bezogen werden. Wer die Empfang¬
nahme bei der Kontrolle selbst wünscht ,
hat derselben persönlich oder durch einen
Beauftragten die zur Abhebung der
neuen Reihe berechtigenden Zinsschein -
anweisungcn mit einem für jede der
beiden genannten Schnidgattungen ge¬
trennt aufzustellenden Verzeichnisse zu
übergeben, zu welchem Formulare ebenda
und in Hamburg bei dem Kaiserlichen
Postamte Nr . 1 unentgeltlich zu haben
sind . Genügt dem Einreicher eine
numerirte Marke als Empfangsbeschei¬
nigung, so ist das Verzeichniß einfach ,
wünscht er eine ausdrückliche Bescheini¬
gung , so ist es doppelt vorzulegen.
Im letzteren Fall erhalten die Einreicher
das eine Exemplar mit einer Empfangs¬
bescheinigung versehen sofort zurück . Die
Marke oder Empfangsbescheinigung ist
bei der Ausreichung der neuen Zins¬
scheine zurückzugeben .

I » Schriftwechsel kann die Kontrolle
der Staats Papiere sich mit de« Jn -
habcru der Zinsscheinanweisungen nicht
emlassen.

Wer die Zinsscheine durch eine der
oben genannten Provinzialkassen beziehen
will , hat derselben die Anweisungen mit
einem doppelten Verzeichnisse einzurei¬
chen. Das eine Verzeichniß wird , mit
einer Empfangsbescheinigung versehen ,
sogleich zurückgegeben und ist bei Aus¬
händigung der Zinsscheine wieder ab¬
zuliefern. Formulare zu diesen Ver¬
zeichnissen sind bei den gedachten Pro¬
vinzialkasten und den von den König! .
Regierungen in den Amtsblättern zu
bezeichnenden sonstigen Kassen unenk
zeitlich zu haben.

Der Einreichung der Schuldver
schreibungen bedarf es zur Erlangung
der neuen Zinsscheine nur dann , wenn
die ' Zinsscheinanweisungen abhanden

gekommen sind ; in diesem Falle sind
die Schuldverschreibungen an die Kon¬
trolle der Staatspapiere oder an eine
der genannten Provinzialkaffen mittels
besonderer Eingabe einzureicheu.

Berlin, 28 . Oktober 1890 .
König ! . Hauptverwaltung der

Staatsschulden .
gez. Syd ow . 1 2457

Am
Verkauf .

Dienstag , den 9 d . M.
Nachmittags i Uhr

anfangend, sollen bei der früheren
Wohnung des Bierbrauer? AKesstl a«
der Nordstraße zu Bant folgende
theils gepfändete, thells rar lloukurs -
wasse der Ehefrau Wessel gehörige Ge¬
genstände öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkauft werden :
1 neunjährige Schimmelstute,
1 vierjährige „
2 Doppelpony , egale Füchse

(f. fr. Rechnung),
1 Breakwagen, 1 Bierwagen,
1 Handwagen, 18 Zentner
Spalter Landhopfen , schwere
Lagen, 90 Zentner Malz,
bester Qualität ;
ferner : 2 Sophas , 1 Co : Hadsch, 1
Bertikow, 1 Kleiderschrank , 1 Küchen¬
schrank, 1 Spiegelfchrank, mehrere Tische,
Rohr- und Rüschenstühle, 1 Lehnstuhl ,
1 Kommode , 1 kleines Schreibpult , 1
Regulator , 1 Spiegel mit Goldrahmen ,
1 Eckborte , ßl große Hängelampe , 3
Benzinlampen , 1 Bettstelle, 1 Gesinde -
Bett, 2 Koffer, 1 Kanarienvogel mit
Bauer, mehrere Fach Gardinen mit
Kasten , versch . Oeldruckbilder, 1 Schiffs¬
modell , verschiedene Nippessachen, Ko¬
rallen und Muscheln, Pfeile , Sperre,
Bogen und Keulen, mehrere Bicrgläser
mit Untersätzen, 2 Waschkessel, 1 Schub¬
karre, 1 kleine Waage , 1 Karnmaschirie ,
1 Hundebaus , mehrere Ballast - und an¬
dere Schaufeln und Sparen, Eimer ,
Balljen , 46 Säcke , 2 Pferd . decken , meh¬
rere gebrauchte Pferdegeschirre und
Pferdekctten, 1 Siltzeug . 1 Posten
Brennholz , 1 Probekiste , 8 Trank¬
tonnen u . s. w .
3 Fuder Hcu in paffenden Abth .

Neuende, den 1 . Dezember 1890 .
H . Gevdes ,

Auktionator .

llsr plmtogkLplmclie Atelier
von

I'r. HloxMLim , Olllgnbui -gsi-ztr . 16,
srlsnbt sieb, slllsm 1>ookA66l>rt6r> IWlllckum von IVIIbslimlluvsll cm 6 IImMASlld dis srAsbsus

2 U muobsll, dass 61s in dlsssm 8ommsr vor^sllommsll8N burdisbsrr XsrArösssrrmASQ
rmd XsrdsWsruQASii 6sr llssobüktsräums llunmötir bssudst rill 6 61s umkusssudstsii Mirrisll -
turiASQ uv6 Lssvbgilllllexsu Astroösn 8llld , um dsu llöolwteir XukordsrrmASU, 61s mun all 61s

skUotoKrupkils stellst Asrssbt vsrdsrr iiu kömrsm

Lutnadmen ülläkll 211 jeäsr l3Z6826it Ullä bei jeüer MterullA 8la1t
und slll.6 bsl vorriüAllelwtsr 4 .nskübrnii§ 61s sorUantsstsQ krslss Asstsllt .

für Wsiimsvliksuslräge
von Kr8886r6ll ^ llküllkwtzll , Oruppsn , V6I 8I Ö86rUll^6I1, IrLvl (l86dn1t6N tzlo.

vlrd vorüsr1§8 XumsIdnuA llöflisllst srbstsn.

HoppMÄLIL .

Libilr fleirkcextrscte
sind die besten , nahrhaftesten u daher
im Gebrauch die billigsten

General -Depot der Cibils Fleischextracte :

Conserven-Favrik , Brarmschweig .

. 28 goldene und silberne Medacktei
und Diplome.

Spielwerke
4—200 Stücke spielend : mit oder
ohne Expression , Mandoline ,
Trommel , Glocken , Himmelsstim-
men , Castagnetten , Harstuspiel rc .

Spieldosen
2 — 16 Stücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Zigarrenständei , Schwei¬
zerhänschen, Photograpdieawttms ,
Schreibzeugs , Hmidjcpnbkasteii ,
Briefbeschwerer, Blumen aasen , Zi -
garren -Etnis , Tabaksdosen , Ar¬
beitstische , Flaschen , Biergläser ,
Stühle - c . , Alles mit Musik .
Stets das Neueste u. Vor¬
züglichste ,besonders geeignet
zu Weihnachts -Geschenken ,
emvsiehlt

Z . K . Keller : ,
lksri » ( Schweiz) .

Nur direkter Bezug garantirt
Echtheit ; illustrirte Preislisten
sende franko.

EhristliMMlmstki?
Reizende Neuheiten , nur genießbare
Waare . 1 Kiste fort . Inhalt ca . 430
Stücke 2 M . 50 Pf . , 1 Kiste fort. Inh .
ca . 275 große Stücke 3 Dt . inkl . Ver¬
packung , versendet gegen Nachnahme
8!sAtr !eäLroek,Berlin,Barnimstr SV

Deutsch -Italienische
wein - Import - Gesellschaft

Central-Verwaltung : Frankfurt 0. AK.
KeüeceiM imlek liömgt iialÜMsclh ' i KiaoIsconirollL

tu Frankfurt a. M ., Berlin , Hamburg , München.
—-—— Lager - Kellereien in UegLi - Kenner . — . '

>—

NO Pf . ohne Glas bei Abnahme von 1 Flasche,
85 „ „ „ „ „ „ 12 Flaschen.

Die Flaschen werden mit 1v Pfennig berechnet «nd zurückgenommen.
Dieser garantirt reine rothe
Italien Natnrwein eignet sich vor-

i züglich als tägliches Tischgetränk
für weite Kreise und bietet Erst st
f. d . sog. billigen Bordeaux -Weine !

Zn bestellen in Wilhelmshaven von <k «>k» ik-.

Herrell - Pkh -Mützeii
und

Pelz-Kragen
empfiehlt sehr billig

IK . SvlilLNv ! ,
Kürschner.

Kaeliknei - baliköfLn
Für ' Os .s .

Liisksru sofort üsissos Y7as«vr.

§ 6 golüene um!
Z «ilb.^ easiilen.

rbSnix - pomsils
uaob vis8SNSLbaftUvd .su LrLdrunAsn dsrZ -sstsllt , ist das sinAZsreelle, in seiner Wirkung unliberiroff. Uittel r:. ? üsas

u . LsKi -äsrunA eines vollen u. stacken llaar^ uokses
u. L. LrlMß-. eines tiotten n. kräftigen 8oi>nurrbartes.crlo !g, 8ov-isUnsvkäiiNoIiköitga^ ntl >-t. Lls.n Nats sioN vorv/erttil . Nüo!io!i>n. o. soUts Asns,« LiUrirmn « Lvkutrmseirs.raZIioU sinlaut. DsuksoUrsiksiiUsAsu rmv LinsioUt susi

kreis pro Lüobse iü . 1,— n. lg . 2,—.
< ! ,i -- I ! < > , - ; > <; , 8er,in 8V,.

Meü .- chem .-Lllborlltormm ä: NarsiiMrie-Fatirtk .
Xu bubsn in IVi i1ll6im8bu vsu bsi 15 . N . Lenken , vroKsrls

Kager komplei
fertiger Sarge.

Î opken .

n - und Werkauf von neuen und
getragenen Kleidungsstücken .

Ähren , Wetten , Wööek« u s w
Frau V8i8vl ». « v ,

Bismarckstr. 60 .

VLGULK
UMIM VW LIIVMS SMMMW

4s L '^LVXrL VL (Irsuss )

VmlkMieli, toniseli. ilön »Wlit ii. ilis Vseilsiigng bsliiküskiill .

^ Null uosits 6uraust
cks.88 sieb auk fs6sr
Ha8sbs 61s rlsr-
sokl^s Ml ^ustts mit

6sr QsbsnLtsdsiidsll Ilntsrbsllrilt 6s8 Osnsral-
Olrsstors dsündst.

ullsill zs6k8 NIsZsst ss6s Mlc ûstts,süudsrn auoll 6sr Össummtsludrusk6sr ^lasebs
Ist Assst̂ llob smKstruKsn UN6 ^ssobüt̂ t . Vor
ss6sr XuobubwrwA oäsr Vsrkurrk von Xueb -

abmullokQ wird mltbln srnstüsb Asrvurnt und Lrvur nlsbt ullsiii
rvsZsu 6sr rm MvüvtlAMdsn Assstrllebsii IoiASn , soudsin uusll
bmsisbtllob 6sr kür 61s Ossuadüslt -m bskürsütsudsn Xaobtbslls.Xm Lsblusss 6M68 fsdsu Noauts vsrdtzll rvir dkl.8 Vsck.slolr-
M88 dsrfsm^sn Ilrmsn vsröSsutliobsQ , vekls-üs sieb sobriktliob
vsrpülsütstsQ, ksins Xuellallmun ^sn rmssrsZ Dlc^usurs vsrkuuksll .

Kattvnratk » , Osusral -XASust ttlnmbnr ' Z; .

KOOO krallvs krämis
m ttt Slsiil kilisse! slik « eli

I k. iindeii 8 l>!m ü-lll, Wi«.

ganz billig von SV Pfg . an.
G . O . Vvedehovn ,

Neueste . V.

Zu bevorstehendem Weihnachtsfeste
bringe ich meine Porzellan -Malerei
in freundliche Erinnerung.

K. Karstens ,
Bant , neben der Molkerei.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in 8ümmtli «b «
- «xd MctkNrgen , Al6«mmi -4crtiL«I^-

t linntarovei «» , Kerl in ,
/ii-konklplLtt 28 pevislisto grstis .

sowie Leichenbekleidung
K . V . K « )sanjx8 .

MKMllllA
^ Die Entleerung

der Abvrtsgruben besorge
zu billigem Preise .

H . Ahrens ,
H e i d m ü h l e .

a:xNatnrelltapeten von io Pfg.
Glanztapeten so
Goldtapete « 20
in den schönsten und neuesteti
Mustern . Musterkarten überall hin frk^ .

KMlisp Äelsi' in l-üriedukg . ^
Allgemein anerkannt das Beste sistk

hohle Zähne ist : Apoth . HeistblMer ^

zum Selbstplombiren hohler
Zähne. Preis per Schachrel Alk. 1,
zu beziehen in den Apotheken .

KW " In Wilhelmshaven » nr in der
Rathsapotheke neben der Post.

In der RatbSapotheke ist die s. Z
von Herrn Kapt .-Lieut . Bredow benutzte

Parterre - Wohnung
an einzelnen Herrn zu vermiethen.

Kl . Avotbeker.



Empfange zu den Feiertagen
verschiedene Sorten schöne

Saseläpsel,
als :

kolä ?arwam6, Ss86llköpke,
k3M6tt6ll, Serbst-Vsrville,

grüne Uejdllsodtssplel ,
?!80v8 eie.

n Pfund 15 Pf . und nehme gefl .
Aufträge hierauf gerne entgegen .

Proben liegen zur Ansicht aus .

u >. Renken,
Bismarckstr . 59 .

Unübevtvossen
gegen Asthma , Blutarmuth ,
Bleichsucht , Brust - " Ma
genleiden bleibt der

MdU -LII««

Mlalz -Gxiract .
( Contvr : Eimsbntteier Straße 64,

Altona .)
Chemisch untersucht und ärztlich

empfohlen, pr . Fl . I Mk .

Mch-EÄmctlmbons
L Packet ( 10 Stück) 15 Pf ; .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

8oN «» aIr >,
Roonstraste SS .

HL Obiger Exiraet bewährte
sich derzeit als bestes Mittel gegen
Influenza .

Schwarze

üipsct - fsln ' ill.
^ 4- OdrisibAum -

^
^

Lonfecch
^

5 8tllei < töin8i6i ' I .6bI<U6ksn
30 evi Iav § , 16 ein breit , in )>!n,eronen - ,
6 bc>e0iaä 6n-, unä sẐ sIerlebkucbon kür
1 NIL. ^ aeUna !tM 6. Xiste nnci Vsr -
x>aekun §p virü ni ^bt bereelinet .
6 . LüekiiM , vrescisn - piauon .

Lmiüok d6A?Mdizt6

stets vm -2Ü̂ Iieb ^eiiekerte 'VVLü.rsUeAen
2N Üunclerteli .feäer 8 enüunA bei .

jsiicli A>s!ie!'«l!!'>iMsst« Sölit NI Siiislelils».

Zu Weihnachts-Geschenken
empfehle mein reichhaltiges Lager in

ZLiis1iLltM § 8 - LöZöiistLuäsu ,
Nasch-, Wring- u. Mangel-Maschinen,

L1uiQ6Nti86ll6 11 8tai1 (l6I '
^

Kohlenkasten, Ofenvorsetzer, Gerath-Ständer,
Garderoben-Zlander

irn «l ZLli « ?» ,4t S ' t I Ir « Z
z« billigsten Preisen und bester Ausführung .

8 . S . MLI >k> LN ,
Uooustv . IVO . — Marktstv . ^4.

2 «m bsrorslkbenllen

srnptsbls raioli allsa OlssLÜMsiiiliubsrQ
unä Lnvckrvsrützi'ü 2ur

— von —

Nöeluumgstol
'mulrllön

IN g» 8N gMÜNSeKtM kl'ö888N,
sorvis in U « bn » r' « - uuä Nuntllrnolr

inr : Lu äen dilliAstori kreisen !

M » S) » sA ,
ir ^ VrHp ^ iNLSS ? Sil °S >88S I .

Lerche IN » VS ,
nur gut«? reinwollene, im Tragen tu
Währte Qualitäten , 105 und 110 vor
b it Meter mit 1,1S Mk . anfg .

8 . 8 . 8iidrmsnn,
Wilhelmshaven . j Or . /^um3nn ' 8

MK

8Ü88Sk Ns ^ ieinki ! -

HeidelizeSr - W ein

.Ul8 lker IIeil ! 6 ! b 6 6 r - r sir » uuä UQverkLlselit äaiAsstellterNeel ernreiu » -lveiebei ' SriNioberseits als Lrsat 2 üer Luiverst
^ eiäismiikeri 'knlcu -ver - IVeirle ürinZ -enä Slllptbblerl rrircl . —
/ I/ '. s/e >se-z' / /ist ein vorTNA -licbos <b :tni.rl!v 2iir kür unä

rnu ! alle !) s !s i-iausmittsi Kerxen Lnsteu , Hersei 'keLt .Vei -sebieiitiUNK , Lianen reitlvn ete . ete . mit Autem Lrko !^ari ^ evvenüet . — »ü Ori ^ iuaiÜLsebe Äaa aeNte
8eInitLmr »rke Kauien 1)r . ^ limaiiü . Laben in navbkoi § . Oexots :

In IsilkvImsbsroL in Latmavller's vrvKvnbanälallA.

80 Pßsnnig - Lsrsi ' !
Kismarikürlî .

"WH Rm Dar^-Emgang
Eine Sehenswürvigkeir Wiltzolmshaoeus dierer die diesjaliriqe Weihnacht?

wec;
'iiedr kosteii müssei — Tie

L >M 5tb 3 UM -Oonf 66 l
ff . lm Geschmack versendet iucl . Ber
Packung 1 Kiste fort . Inhalt ca . 430
Stück Mk . 2,50 , 1 Kiste fort . Inhal ,
ca . 270 große Stücke Alk . 3 , gegen
Nachnahme. Wiederunk . sehr empfohlen,
pd . stöU8talIt , kerl in 0 . . Blumennr . 75

Medlis kür jeäe llan8lran !
Wer ein wirklich vorzügliches Sei¬

fenpulver haben will , nehme das
von U . jss' . LiNtlvveiK in Varel .

Man achte beim Einkauf genau auf
die lk'sbriki iini ' lL« (Boll s chiff).

Aas bedeutendste und rühmlichk
bekannte

Mellfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nichi
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M ., pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdarinen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 "/g Rah .
Umtausch bereitwilligst. Fertige Betten
(Obcrbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlctkstoff auf 's Beste gefüllt einjchläfig
20 n . 30 Alk . Zweifchlästg 80 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

Mscat -Llütliö
ganz delicat

Pr . Fl . 70—80 Pf . bei fast sämmtlichen
Herren Kauflenten u . Wirthen zu haben.

Leer lknuzx « L N « ä «i ».
^ auf fvf . od . spät, zu
verm. Peterstr . 78 . l

. diesjährige Weihnnchts- Bertoojung umfaßt II
Gewinne , deren erster eine prachtvolle Puppe ( 40 Alk . Selbstkosten !) und deren
letzter eine komplette Tischlampe ick. Jeder Käufer erhält dazu ein Loos gratis .

OXXXXXXXUUXXIVUXMDjcXXXXXÄ
Gewöhnliche und sein kackirte

^

ZKMkkllstlm mck
^ sowie ^

Ofenvorsetzer, "NU
xFeuergeräth -Ständer , Fener -
8 <8eräthe und Kchirm-StänderL
A empfiehlt billigst UKL K « ss » 8
ZXXXXXXXXXXXIM X RXX XXXXXXO

Damen- und Kindtt-Hüte
Länüer, keaern, Lekleier, vspstten , Vnodsr,

küsedev , llsnden eie.
empfiehlt zu billigen Preisen
M. lEWnkSLL . Msmarckjirüße 17.

^onig -Essig X .6re /

von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

lwgukck Willst« !» , öromon .

litte aufmerksam lesen !

öekünek ki >gkor
- I. sgek

Hl. L « x « I,
Rooiilirklic 92, im Aß'

schcil UkubM,
m p f i e h l t :

Tricot -Taillen
u > givptcr rlnswahi in ichwcrer Win-
nrwaare von 2,50 , bejetw von 2,80
m vis za den eieganteur» . Mar -

ichendbkonsen für r ainen 2 Alk .

Kleidchen
W -.ckle geruckt v . 2 Mk. . Zsticot -

I Kleidchen o - 1,50 an

eenh q .irairt von 1,00 an bis zu
v elcgaiip . üen in Seiveo -CheMe .

Schulterkragen
Hn 1, -mte >!- Plüsch 75 Pfg . in ge-
owpuni Plüsch 05 Psg . , mit wolle¬
nem Fanter 1,50 .

Wollene Mützen
I in den ve : schied , mie » » ruenen Facons
für Dänen und Kinder von 55 Pfg

n Jalkey - Mühen Ui Samnu
.35 Pst;

Tischdecken
in Manilla 1,20 Alk . , Prima - Oual .
mit Schnur u . Quasten in dunkeln !
Fonds 2,00 bis zu den feinsten .

Bettdecken
in größter Auswahl von l,20 Mk . I
an bis zu 8 .00.

Bettvorlagen
aus gutem Plüsch 00 Pf .

Tücher
IN großer Auswahl von 1,00 an ,
elegante BaUtücher vvn 2 .50 an,

jKamatüchcc l,25 , feine Fantasie
tiicher von 2 .50 an bis zu 6,00 Mk

Halstücher
l lür Kerreu IN Wolle von 35 Pfg . , i »
Halojewe v 80 Pf . an . in reiner Seide
0 1,75 an . für Damen a . Kinder in
eeiaer ide v . 85 Pf . an . bis zu 2 Mk .

jwosseue ßhawls von 10 Psg . an

Unterzeuge
1Worrnalhemden m Vigogne von

1 .00 , in H . lvwoiie von 2 .00 , in
>reiner Wolle 3,50 , Kantzacken für
Cerren und Damen v . 70 Pfg . an,
NornratHosen in Vicogne von 1,40

sin Wolle von 2 .00 Alk . an.

Unterhosen
1schwere Qualität , mit angewebtem
Futter für Herren 00 Pfg . , für

! Kunden 10 Psg .

Wollene Westen
ul Wolle gestrickt von 2,00 an , Wok.

I Jacke » 150 Wyk . gestrickte Kose «
2 .O0 . Alk .

Röcke
>:ir Damen in Wolle gestrickt 1 .25

fAilz - n « d Stoströcke von 1 .8O an
-"S zu den pochieiaste » in elcgaute-

! >ter Äiisstaitnng . Kiuderröcke mit
j Seit , 45 Pfg

Corsetts
in ea . 48 VL fchiedenen Deßmü vvn
70 Pfg . an , bvhe Drellkorsetis mi
cköffelftange von 1,25 . Uhrfeder

IKorsetts von >,50 ins 2 .80 . ächte
Iischbein - Korsetts v 8,50 vis 5 .50.
gestrickte Hesuudheits - Korsetts
i . ,5 . Kiuder -ßorsetts voa 35 Pa ;

I an . Heradeöakter -ur Kinder 1,20M !

Schürzen
! -u noch nicht dagewejener Auswahl
Theefchtirzen von 30 Pfg . große
Wirnhichaftsschürzen von 50—1,50,
weiße Schürzen , schwarze Cachemir-
fchürzen von 95 Pfg , Atlasfchürzen
vvn 1,30 bis 5,00 , Kinderschürzen
in großer Auswahl von 20 Pfg . an.

Regenschirme
100 : 1 .25 Atk . aa . Gloria - Aride, von
11.75 an , mit eleganien Ceilulvide-
lRingeu 3,50 . fchiverc seidene Schirme

mit modernsten Stöcken 8 .75 , reeller
IWerth 10 .50 'Ml .

Gardinen
! zu außergewöhnlich billigen Preisen

105 6m breite Tüllgardinen 88 Pf -,
125 om breit vo » 50 Pf an.

lLamverquins 1,00

Damenhemden nnit Spitze 80 Pf . ^
aus gutem Hemdentnch V. 1,25 an ,
mit Achseisckstnß 1,75 . WachtjackevI
u . 1 . 10 an . Weihe Damenhose « v
1 .00 Alk . an . .nereen -NachtbemdenI
00 » 1 .20 an . E

"
bei Hz Dtzd . I

Preisermäßigung .

Parchendhosen
für Damen 1 .0.0 Kt ., - für Kinder in
allen Größen vvn 3Ü Pf . an .

Handschuhe
in reinwvll . schwerem Tricot 50 Pf . ,
exiraschwcr mit Futter u . PelzbesatzI
1,00 , genr . woll. Handschuhe v . 251
Pf . au , Kiudcr-Fäustel 20 Pf . , Puls - j
wärmer 10 Pf .

Strümpfe
in Wolle für Kinder i :i allen Größ . I
0 . 10 Pf . aa , f . Damen v . 40 Pf . ,s
für Herren v . 30 Pf . an . Norrnal -
Scknveißsockcn 30 , 60 , 80 Pf . , Ga¬
maschen in allen Größen .

Hosenträger
in Guinmi für Herren v . 40 Pf . an l
bis zu den feinsten , Esmarch - Träger i
60,80,100 , gestickte Kose « träger ,
fertig in Dedcr geardeirer. 1,00 , 1,70 .
2 .00 Mk.

Cravatten .
( Wöscheschvner) in Seide , auf zwei !
seiten zu tragen , 20 Pf . Feinere !
Qualität L 35 , 50 , 70— 100 Pfg .
Knorcn 5 Pf . , Schleifen v . 10 — 50Pf

Oberhemden ,
lu . Qualitäten m . 4fach leinen Eins .
3,00 , 3,50 . 4,00 . für Knaben 2,50 . !

Chemisetts
rüc Herren , nur bestes Berliner !
Fabrikat , 60 Pf . , cxrra fein 4fachl
Dinen 90 Pf .

Kragen,
nur in Leinen, 4fach gefüttert , 30 .
85 . 40 , 50 Pf . . Manschette « in
Leinen vvn 40 Pf . an . Ktnder-
l ragen 20Pf-, gesticktcKränschen 5Pf . I

Taschentücher,
reines Leinen , gesäumt , Dtzd . v . 2,001
an , bunte Taschentücher 20 Pf . .
Kiirder -Taschenlncher von 5 Pf . an . !

Handtücher.
Gänscaugeahaiidtücher Dtzd. 2,40, !
leinene Stubenhandtücher von 3,50 !
per Dtzd . an . Kischtücher von 90
Pf . an . Serviette « v . 30 Pf . an.

Tricot -Anzüge
für Knaben von 4,00 au , einzelneI
Väschen 1,60 .

Stickereien,
a Schuhe , Kiffe « , Kosenträaer , I
Kcköretter , Uarade -Kaudtücher .
Kischläuser , Kecke« jeder Art ,

StopsSe « tek , Schirmöezüge ,
Wäscheöeutek . Krage « - u . Ma « -
Hetteukaste «, Macht - « . Kamm¬
tasche« w . , stailinnd billig.

Umtausch jederzeit gevn gestattet .
! Lsr1 . Lu § ro8-I .L§ ör LuZsl ,

Roonstzraße 92.
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fWeihnachts - Ausstellung
zeigt hiermit ergebenst an , daß seine diesjährige große

AM
"

ist .

Dieselbe bietet bei größter Auswahl : särnmtliche Neuheiten Photographie -Albums von 50 Pfg . an bis zu den elegantesten in

Plüsch und Leder mit und ohne Musik in ca . 100 verschiedenen Mustern , Arbeitskasten , Handschuhkasten , Schmuckkasten , Ringtaschen ,
Schreibmappen , Musikmappen , Poesie -, Relief - und Briesmarken -Albums , Cigaretten - und Cigarrentaschen von 50 Pfg . an ,
Brieftaschen , seine Notes , Portemonnaies und Visitenkartentaschen , Rauchtische und Visittische , L 3,50 Mk ., Schreibzeuge von 50

Pfg . an , Rauchservice , Tabakkasten , Cigarrenkasten , Zeitungsmappen , Handtuch - und Garderobenhalter .

8sjchzx!«s in grMkr kmiM z Kulm m 58 stg . so, IIi»qk» »Mpin :iek »»mlkig.
Lampenschirme und Lampenschleier von 10 Pfg . an bis zu den feinsten , Wiener Kaiser -Genre -Bilder und Ansichten ,

Modelirbogen sowie Weihnachtskarten .

Nür den WeibnnMsbnrnn emnfebLe :
Bunt -, Gold - und Silberpapier , Seidenpapier in den schönsten Farben , Lametta , Rauschgold , kl . Laternen , Weihnachtsengel , Lichte,

Lichthalter , Confecthalter , Weihnachtsbänder in Papier und Atlas u . s. w .

6I-088V Au8MbI in 8eiimuok8selisn mit unä olinö In8ebM ,MtiöIn,8lisvön ".
Feinste Seifen und ^- «rvsninerien.

MaZhstehsNd VeezeiGneLe Srrchsn
empfehle ich zu noch nie gekonnten
Preisen zur Hälfte u . Lheilweise zum
L . KMSM ÄGW MGGlZ . MGMtZLSW .

aus Rußland importirten Brustthces (pol ^ AOirnin ) aufmerksam gemacht , worüber tausende unbestreitbare Beweise vor¬
liegen , welche theils amtlich , theils ärztlich tonstatirr worden sind . — Wer an Schwindsucht ( Auszehrung ) , Asthma
( Athemnoth ) , Lnftröhrenkatarrh , Spitzenaffektionen , Bronchial - und Keh kopfkatarrh w . leidet , tunke den
Absud des Brusttyee jrusß xolvssonnm ) , welcher echt >n Packeten ä t Ätark bei Ernst WeidkMNNN , Liebenburg
v. Harz, erhältlich ist. — Broschüre - daselbst gratis und franko .

84 OM breite Lettbe ^ÜKtz
110 „

m 0,30
reinrvoll . Lnllerexes . . . . „ 0,95

105 „ „ „ Lcrlbnebenin . Leiäe änrebwirbt
in reirienäen Garden in 1,75, 80N8t 3,25 LI .

N .

100 77 breite Locker . . m 0,50
100 77 77 bleiZe . » . . . 77 0,65 77
100 77 77 Kebotten « . . . . . . 77 0,65 ))
100 77 77 Lritnnnia 77 0,75
100 77 77 LeiZe bell nrelanAe . . . 77 0,70 77
100 77 77 reimvoll . LeiZe » » . 77 0,75
100 77 77 77 Lommerbleiäers tolle . 0,90
100 77 77 77 Lonle bi ännblen llg -rben 1,00
enttnnbreit . 77 Llouseliiis äs lnine . 1,00
100 6M breite reinrvoll . Lleiäsrtlnilell . . . 1,00

77 77 77 Lleläerstoü . 1,25
77 77 77 sebw2 . L1eiäer8toll , 8treiten 77 1,40
-5 77 77 77 Ltreitenn . Lluinen 77 1,50
77 77 77 77 77 77 1,65 77
-7 77 -7 77 77 77 1,75 77
77 77 77 77 77 77 2,00 77
77 77 „ eoleurt „ Nnttlnssä I 77 1,65
77 77 77 77 . 77 Ll8L886r 1,75, 80N8t 2,80 N .

Billigste Bezugsquelle ! Billiger wie Coneurrenz !

Aus vollster Ueberzeugung, daß diese offerirten Posten ihrer
staunlichen Billigkeit und vorzüglichen Geschmackes wegen schnell t
griffen sein werden, empfiehlt sich ein baldiger Besuch .

WiLH. Aaumann ,
Wilhelmshaven .

G«EUZ KÄGLx Mlü , am Älllbi.
Heute beginnt, wie auch im Vorjahre , mein großer

eißnachls -Ausverkauf.
Särnmtliche Manufakturen und Confeetivn meines großen neuen
Lagers , so vie BettfbderN verkaufe bis zum Feste nut 10 Prozent
Rabatt , jedoch nur gegen Baarzahlung . Äeltere , sowie zurückgesetzte
Waaren zu jedem gebotenen Preise .

Annähernd 1000 Aeste verschied. Maaßes
habe zu kaum denkbaren Preisen ansgelegt , es versäume daher Keiner ,
diese günstige Gelegenheit unbemerkt vorüber gehen zu lassen. Von meinen
im Ausverkauf habenden noch nie gelesenen Preisen lasse einige Artikel
folgen : Strümpfe Paar 7 Pfg . , Halstücher 3 Pfg . , Handschuhe 8 Pfg . ,
Pulswärmer 8 Pfg . , große Harren - Halstücher mit Borte 10 Psg .,
Sophaschsner 3 Psg . , woll. Röcke 30 Pfg -, Plüsch -Mützen 20 Pfg .

W
r»
«
8
s »

«k-

Billigster Laden von Wilhelmhaven und Umgegend.

lßMsatMPHM ,
L Pfund 1V Pfg .,

emvpchit die

Kuedäi 'lleilöi'ei liss „Isgsdlsttsb
"

VN. 8Ü88 .

Gegen Husten und Heiserkeit
empfehle

I
'
MLÜMOIÜK

L Fl . 50 Pfg . und 1 Mk .

Drogenhandlung
Bismarckstraße 15 und Vant .

« G «

Streng reell ! Aufmerksame Bedienung !

8

junge Leute .
Grenzstraße 16 .

Zu vermiechen
^um 1 . Februar eine Unter -Wohnung .
I . Pochunke, Neuheppens, Neuestr .

'l .

Auf sofort
ein Mädchen für die Vormitt,Igs-
stunden ges . Marktstr . 8 , 1 Tr . l .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . S üß in Wilhelmshaven .
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Sonntag, de« 7. Dezember 1880 .
2s Die Sünden der Väter .

Novelle von M . Widdern .

Mit der Geduld eines Engels ertrug die Kranke ihre Leiden .
Ja , sie war sogar heiterer denn je , seitdem sie der Auflösung
entgegensah . Und wenn in der späten Abendstunde Hubert , Hor¬
tensie und Gertha allein noch an ihrem Bett saßen , konnte sie
nicht genug betheuren , daß sie sich von ganzem Herzen zufrieden
fühle .

Oft — nur zu oft — sandte Ania dann wohl die junge
Verwandte mit einer kleinen Bestellung auf kurze Minuten aus
dem Gemach , nur damit sie immer wieder an Hubert die Frage
richten konnte :

„ Nicht wahr , Hortensie ist mein getreues Ebenbild ? Ach ,
aber ihr Charakter ist viel besser als der meine . Und — und "
die Lippen der Patientin neigten sich zu dem Ohr des jungen
Doktors , „ und sie interessirt sich auf das lebhafteste für meinen
lieben , opferfreudigen Arzt . "

Wie seltsam die müden Augen der Kranken sich bei solchen
Worten in das Antlitz Huberts senkten , es war , als sprächen sie
eine Bitte aus , als wollten sie sagen :

„ Nimm die Gesunde , die Blühende , deren Name unbefleckt
ist, für die Sieche , Sterbende und Schmachbeladene . "

Aber er verstand sie nicht , wie seltsam ihn auch die Gleich¬
heit der körperlichen und geistigen Eigenschaften der beiden Ver¬
wandten berührte .

Zwischen Gertha und Hortensie , welche fast in gleichem Alter
standen , hatte sich außerordentlich schnell ein freundschaftliches
Verhältniß angebahnt . Es währte keine acht Tage , so kannte
Hortensie alle Geheimnisse des Stiftskindes , und das warmherzige
Mädchen sagte zu der neuen Freundin :

„ Was Ihren Vater anbetrifft , Liebe , so hielte mich keine
Macht der Welt oavon ab , ihm ein paar freundliche Zeilen zu¬
kommen zu lassen . "

„ Das wollte ich ja schon längst "
, hatte Gertha da erwidert ,

während sie dem Ebenbild ihrer vergötterten Ania um den Hals
fiel und leidenschaftliche Küsse aus ihre Lippen , Augen und Stirn
gedrückt hatte . Dann eilte sie ohne Verzug nach ihrem Stübchen ,
um sofort Hortensies Rathschläge zu befolgen .

O , es waren liebe , innige Worte , die das ewig zurückge¬
stoßene Kind einer strengen , unversöhnlichen Mutter in dieser
Stunde dem fernen Vater schrieb Und wie ein Engelsgruß
mußten sie das Herz des unglücklichen Mannes treffen , der in der
Ferne einsam und krank über das verlorene Glück seines Lebens
trauerte .

Erst nachdem Gertha ihre letzten töchterlichen Grüße unter
die liebeathmenden Zeilen gesetzt, fiel es ihr schwer auf die Seele ,
daß sie ja noch immer nicht wisse, wohin sie den Brief zu
adresfiren habe . Sie sah verlegen vor sich nieder , und erst
nach längerem Besinnen kam es wie flüsternd über ihre frischen
Lippen :

„ Nun , so will ich Graf Kovac bitten , meine Zeilen zu be¬
sorgen . Denn wollte ich Hubert um diese Gefälligkeit ersuchen ,
so würde er mich vielleicht schelten und die Absendung ver¬
weigern . "

Sogleich griff die kleine Mädchenhand zu einem andern
Briefbogen , schrieb mit zierlichen Zügen ein Paar bittende
Zeilen an den Grafen und legte diesen den Brief an den fernen
Vater bei .

* »
*

Es war am Abend desselben Tages . Fräulein von Gerolf ,
die Oberin und ein Fräulein Schmieden , welche die letzten Stunden
am Bette der Kranken gesessen , waren gegangen , um ihre Plätze

an den Stiftsarzt , Hortensie und Gertha abzutreten . Mit holdem
Lächeln begrüßte Ania ihre nunmehrigen Pfleger .

Schnell hatten sich die beiden jungen Mädchen um den kleinen
Tisch gruppirt , welcher neben dem Lager der Kranken stand . Hu¬
bert aber nahm nicht sofort Platz , ihm mußte irgendetwas in den
Zügen der geliebten Patientin befremdend aufgefallen sein ; denn
kaum war er in das Zimmer getreten und hatte das Lager er¬
reicht , als er sich auch schon über die Kranke beugte und mit selt¬
sam vibrirender Stimme fragte :

„ Fühlen Sie eine Veränderung in Ihrem Zustande , seit ich
um fünf Uhr bei Ihnen war , um Ihren Puls zu fühlen ? "

Ania blickte mit eigenthümlichem Ausdruck in das erregte
Gesicht des Fragenden .

„ O , mir ist jetzt unendlich wohl " , hauchte sie dann . Aber
plötzlich zuckte es in ihren Zügen , die kleine fast durchsichtig zarte
Hand fuhr nach dem Herzen , als empfände sie dort einen hef¬
tigen Schmerz .

„ Ania !"
Wie ein Verzweiflungsschrei war das Wort über seine Lippen

gekommen , während auch die beiden Mädchen wieder ihren Platz
verlassen hatten und ganz dicht an das Bett herangetreten waren .

Aber schon lächelte der bleiche Mund der Kranken wieder .
„ Was sieht Ihr mich so erschrocken, so entsetzt an ? " fragte Ania
dann , und die Hände flehend erhebend , setzte sie hinzu : „ Seid doch
barmherzig und gönnt meiner armen Seele , den todtmüden
Körper endlich die Ruhe . "

Niemand antwortete , aber Hortensie und Gertha jammerten
leise , und in den Zügen des Doktors arbeitete die quälendste Angst .

Minutenlang war es jetzt füll im Gemach , unheimlich still ;
dann öffneten sich die Lippen der Sterbenden wieder , und es
klang flüsternd über sie hin :

„ Schlafen , — traumlos schlafen ! O , wie sehne ich mich
danach ! Vorher aber habe ich noch eine Pflicht zu erfüllen —
Hubert " , sagte sie nun , und schon rangen sich die Worte röchelnd
aus ihrem Munde , indes die Augen der armen Dulderin noch
mit aller Innigkeit an dem Gesicht des Doktors hingen , „ wenn
man mich in den kühle» Schooß der Erde gebettet , und Sie zurück -
gekehrt sind von dem letzten Liebeswege , den Sie für mich gehen
konnten , dann — halten Sie noch einmal Rast in diesem Stübchen .
In dem obersten Fach meines Schreibtisches liegt ein Brief für
Sie . Die treueste , die aufrichtigste Sorge um das Wohl Ihrer
Zukunft hat ihn geschrieben . Mein Freund , denken Sie daran ,
wenn Sie sich in seinen Inhalt versenken . "

Und jetzt den verlöschenden Blick von dem trostlos auf sie
niederstarrenden Manne zu den schluchzenden Mädchen gewendet ,
setzte sie kaum mehr verständlich hinzu :

„ Hortensie , werde und mache glücklich ! — Auch Sie , Gertha ,
seien Sie gesegnet — an — der Seite eines Mannes — der mich
— einst — ebenfalls — "

Ihre Stimme versagte , sie konnte nicht weiter . Noch einmal
flog der Blick der Scheidenden über die Trauernden an ihrem
Bett , dann sank ihr Oberkörper langsam in die Kissen zurück.

„ Allmächtiger !" rief Gertha entsetzt und begann leidenschaftlich
die Hände zu ringen , während Hortensie nach wie vor leise vor
sich hinschluchzte .

„ Sie stirbt "
, hauchte auch der junge Arzt , während er sich

über die Heißgeliebte neigte , so tief hinab auf das blaffe Antlitz ,
daß die beiden Mädchen nichts von dem letzten Kampfe sehen
konnten , der für kurze Momente das schöne Gesicht der Heim¬
gehenden entstellte . Dann aber richtete sich die Gestalt Hubert

's
langsam wieder zu ihrer ganzen Höhe auf .

„ Es ist geschehen"
, flüsterte er ; „ die beste , die edelste und

unglücklichste der Frauen hat ausgelitten und ausgerungen I"

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
— Der Schulreformkonferenz gehören als Mitglieder an :

Dr . Albrecht , Kaiserlicher Oberschulrath , Geh . Regierungsrath in
Straßbrrg i. E . Dr . Bertram , Stadtschulrath in Berlin . Dr .
v . Bodelschwingh , Pastor in Bielefeld . Dr . Deiters , Königlicher
Provinzialschulrath in Koblenz . Graf Douglas , Bergwerksbesitzer
und Mitglied des Hauses der Abgeordneten in Berlin . Dr . Eitner ,
Gymnasial -Direktor in Görlitz . Ende , Königl . Geh . Regierungs¬
rath , Professor , in Wannsee bei Berlin . Dr . Fiedler , Oberreal¬
schuldirektor in Breslau . Dr . Frick , Direktor der Francke ' schen
Stiftungen in Halle a . S . Dr . Frommel , Hofprediger , Militär -
Oberpfarrer in Berlin . Frohwein , Fabrikbesitzer in Elberfeld .
Dr . Görring in Berlin . Dr . Graf , Königl . Geh . Sanitätsrath ,
Vorsitzender des Aerztevereins in Elberfeld . Dr . Güßfeldt , Privat¬
gelehrter , Rittmeister der Reserve des Leib-Garde -Husaren -Regi -
ments in Berlin . Dr . Hartwig , Gymnasialdirektor , Professor in
Frankfurt a . M . Dr . von Helmholtz , Königl . ordentl . Professor ,
Präsident der Physikalisch - technischen Reichsanstalt in Charlotten¬
burg . Dr . Frhr . v . Heeremann , Regierungsrath a . D . in Münster .
Dr Hinzpeter , Königl . Geh . Ober -Reg .-Rath in Bielefeld . Dr .
Holzmüller , Gewerbeschuldirektor in Hagen . Hornemann , Ober¬
lehrer am Lyceum I in Hannover . Dr . Jaeger , Königl . Gymnasial¬
direktor in Köln . Kaselowsky , Direktor der Berliner Maschinen¬
bau -Aktiengesellschaft , Kommerzienrath in Berlin . Dr . Klix , Kgl .
Geh . Regierungs - und Provinzialschulrath in Berlin . Dr . Koch,
Kgl . Geh . Medizinalrath , Professor in Berlin . (Hat wegen Ueber -
bürdung abgelehnt .) Dr . Kopp , Fürstbischof in Breslau . Dr .
Kropatscheck , Oberlehrer a . D . , Mitglied des Reichstages und des
Hauses der Abgeordneten in Berlin . Dr . Kruse , Kgl . Geh . Reg .--
und Provinzialschulrath in Danzig . Dr . Matthias , Realgymnafial -
direktor in Düsseldorf . Dr . Mosler , Domherr und Professor in
Trier . Dr . Paulsen , Kgl . außerordentl . Professor in Steglitz bei
Berlin . Dr . Paehler , Kgl . Gymnasialdirektor in Wiesbaden . Dr .
Schauenburg , Realgymnaftaldtrektor in Krefeld , v . Schenckendorff ,
Telegraphendirektionsrath a . D . , Mitglied des Hauses der Abge¬
ordneten , in Görlitz . Dr . Schiller , Großherz . Hess . Gymnasial¬
direktor , Professor und Geh . Oberschulrath in Gießen . Dr . Schlee ,
Kgl . Realgymnasialdirektor in Altona . Dr . Schottmüller , Königl .
Geh . Regierungsrath , Professor in Zehlendorf bei Berlin . Dr .
Schräder , Königl . Universitätskurator , Geh . Oberregierungsrath in
Halle a . S - Dr . Schultze , Königl . Gymnasialdirektor in Berlin .
Dr . Todler , Königl . ordentl . Professor , Rektor der Universität in
Berlin . Dr . Uhlhorn , Abt zu Loccum , Königl . Ober -Konsistorial -
rath in Hannover Dr . Uhlig , Großherz , badischer Gymnasial¬
direktor , Professor in Heidelberg . Dr . Volkmann , Rektor der
Aandesschule in Pforta . Dr . Virchow , Königl . ordentl . Professor ,
Geh . Medizinalrath in Berlin . Dr . Zeller , Königl . ordentl . Pro¬
fessor , Geh . Regierungsrath in Berlin .

— Infolge der Koch'
schen Entdeckung dürfte die Anziehungskraft

der Berliner medizinischen Fakultät für fremde Aerzte und Medizin -
studirende eine bedeutende Steigerung erfahren . Schon wird ausParis
berichtet , daß die dortigen Aerzte und Beflissene der Heilkunde ihre
Kenntniß der deutschen Sprache zu vervollständigen suchen, um
wenigstens die deutschen Fachblätter und Werke lesen zu können ,
wenn sie nicht selbst nach Berlin gehen können . Am meisten ist
das lateinische Viertel in Bewegung , wo allein 5000 Hörer der
Heilkunde , darunter 700 Ausländer , sich befinden . Gar Viele
tragen sich jetzt mit dem Plane , wenigstens ein Jahr in Berlin
ihre Studien zu betreiben . Nicht nur Ausländer , auch Franzosen
befinden sich in diesem Fall . Voraussichtlich wird daher die Ber¬
liner Hochschule einen starken Zuzug medizinischer Studenten aus
allen Himmelsstrichen zu gewärtigen haben . Die Vorurtheite gegen
Deutschland schwinden dadurch immer mehr .

Große Zagdwrften, Stück 3 Mark,
Schö«e dauerh. HausschürM, St . 50 Pt .,
Schwerer reinwollener Rock -Flanell,

rehsarbig, Meter 1,80 Mr . ,
Recht guter reinwolleueiUrother Flanell,

Meter 1 Mark.
wrlh . Vaurnaiiir ,

Wilhelmshaven.

Kronleuchter,
Hängelampen ,
Säulenlampen,
Tischlampen,
Wandlampen,
Lampentheile

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Hä . Luss , MimiMr .

lW
Geschäfts - Eröffnung .

Dampf-Krkmi
» . chemische MlliziliWMM

F FF
66 Grenzstraße 66 . ^

Färberei für Damm - und Herrm -Garderoben
in Wolle, Halbwalle , Seide , Halbseide, Baumwolle « . s. w .
iu alle« sich eignenden Nuancen.

Färberei für Möbelstoffe in Rips , Damast,
Plüsch u. s. w. in allen Farben .

Färberei für Schlaf-, Reise- «vd Tischdecken
in Wolle , Halbwolle und Inte .

F ärv erei f. lose Wolle , Strnmpfgarne , Strümpfe
und Uuterzeuge in alle« gangbaren Farven .

Gereinigt werden Damm - und Herreu-Auzüge ,
Weitzwolle und weitzseidme Gegenstände, wie Ball - und
Konzert- Tücher , wollene Decke«, Jäckchen, seidene Shäwl -
chm , Strümpfe re ., Pelzsachm, Schmuckfeder«, Glaee-
nnd wildlederne Handschuhe , Gardine « , Teppiche und
Treppenläufer , Tisch- und Steppdecken , Gold - und
Silberstickereie« ». s. w., « . f. w.

M . Echt Jndigo -Blaufärberei.
Trauersachen mit besonderer Beschleunigung ."

WM
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i
i
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ü Drompie ÄeckiellMg bei möglichst m -Mgen Kreiselt.

Eine j ) lätterin Zu vermieihen
wünscht Beschäftigung in und außer
dem Hause . Marktstr . 9 , II . Et .

ein möbl . Zimmer an 1 oder 2
Herren . Roonstr . 15 .

8pee1»1«rs1 l LerlLn ,
VF . MV/vFj 2, 1 Dr
bsilt 85 PÜIH 8 rmä Rsnnss -
8eilNÄ0llv, ^Vtzl88ÜN88 unä llnnt -
krankll w. Isn^Mdr beväürt .
Utztüoüv, bsi krisoiwn IWsw in
3 bl8 4 Dax«« ; verrrlletv rwä
rerrvell . MU « sbowk . in 8«br
kursier 2e1t Xnr v. 12—2,6—7 ; (kmeL8«ont»?8) . 4n8nürt.
mit alvleb . LrtolA« brkeü . anü
verkehrtst exen._

Zum 1 . Mai n . I .
zu vermieihen die bisher von Herren

Gebr . Dirks
imicgehadteii

GeMtslokMtktl
llvdsl Votmims

im Ganzen vöer gelheür .
Nähere Auskunft ertheilen Gebr .

Dirks hiers . und Frau G . Wetschky
in Hamburg , SchaeferkampS - AN « 46 .

rüMMMUU
empfehle als sehr billig :

WbkM cm bsm
'
töli ceiuMren

Kttchemir
in guter reinwollener Qualität ,
per Meter l,05 , 1,20 , 130 , 140

und 1,55 Mark .

A. G. Melrmm.

Zu vermiethrn
Umstände halber zum 1 . Februar k. I
die von mir benutzte Wohnung .

L . Hirsch , Kasernenstpaße 3.



Zu vermiethen
zum 1 . Mai n , I ., auch schon früher ,in meinem neu erbauten Hause an der
neuen Wilhelmshavener Straße in un¬
mittelbarer Nähe der Grenzstraße,ein schöner Lade » nebst Woh
uuug , Keller, Stallung und Boden
raum u . s. w. , passend für jedes Ge¬
schäft. Zu erfrag , in d . Exp. d . Bl .

Ein freundliches, fein möblirtes

Al» M » MW
ist auf 1 . Dezember zu vermiethen, auf
Wunsch auch mit Burschengelaß.

Augustenstraße 31 .

Zu vermiethen
eine Etagen - Wohnung.
_ Wilhelmstraße 1

Zu vermiethen
^ ^ auf gleich oder später eine kleine
trockene WohNNNg an ruhige
Bewohner .

Nud . Bnms , Bismarckstr. 36s, .

Hstsnt-üüslrdroll ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

ä Stück 2» n. 4» Pfg .,
empfiehlt IV . Lnrots » ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Zu der Ausstellung in „ Burg
Hohenzollern" halte dem verehil .
Publikum meinen

MWneil Wgkll
( für IS Personen ) ,

L Person 50 Pfg ., für hin und zurück
bestens empfohlen.

O .
Reuende .

Das seit 26 Jahre « bestehende

gr. Zkttskderu-Lager
iu Gtteufm bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )neue Bettfedern für 0,60 Mk. pr . Pfd .

vorzügl. Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk.
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kiffen , Unterbett ,und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk. , zweischläfrig 17 Mk.

Venn Sie kuslsn
nehmen sie Oscar Ttetze ^s

IV I « I » S 12
Beulet L 20 , 25 , 40 u . SO

>fg . in Hutmacher'S Drogen -
handluug,Roonstr . 92 , sowie überall
zu haben. — Wo noch nicht ver¬
treten , errichte unter sehr günstigen
Konditionen aller Orten Verkaufs¬
stellen .
Oscar Tietze , Namslau ( Schles.)

Reu ! lWeiei -pMlW Rc » !
von eggl . lOllll L 6o . SerllN .Lxtrsit Lomposö,

entzückender Wohigeruch, feinstes Zim¬
mer - und Taschentuch -Parfüm für die
elegante Welt , L Flacon Mk . 1,00 und
1,50 , zu haben bei

Frl . H . Lkklttk en , Bismar ckstr. 6

Äechte Glhcerin-
Schwefelmilch - Seife
aus der kgl. Hofparfümerie Wunderlich,
Nürnberg , prämiirt 1882 , beliebteste
Toilettenseife zur Erlangung eines
schönen ; sammtärtigen weißen Teints ;
zur Reinigung von Hautschärfe, Haut¬
ausschlag, Jucken , Flechten, Hitzpickeln,
Mitessern rc. zu 85 Pfg . bei C . Haffe ,
Rathsapotheke , sowie in Hutmacher'S
Drogenh . , Wilhelmshaven .

LLLäv 80IU8U

Hucligid
I-klM 108l. ILst18 HLLLg-stlUVkst

« olckvao Nockalllv — HVolt
» unntollowx 188S

d Männer , Pollut ., sämmtl. Geschlechts¬
krankheiten heilt sicher n . 25jähr . prakt
Erf . « r . nicht approbir -
ter Arzt, ., Hamhurg , Seilerstraße 271 .Ausw . brieflich .

^ 088
ist die Auswahl meiner diesjährige «

Weihnachts -Ausstellung
lu Lordvaarell , l -ebllsMIeu , L !umvutj8edell ,

LillüerLMlssedell . 8edwuek8sodeu , kottewoullgies ,
Vüri8tbsuw8oüwuok ete . ete .und lade ich zu einem recht fleißigen Besuche ganz ergebenst ein . Bemerkedabei, daß jeder Käufer , der bis 50 Pfennig bet mir kauft, ein Gratisloosauf einen schönen, hocheleganten Korbsessel erhält , welcher am 2 . Feiertageverloost werden wird .

MV
" Erlaube mir noch ein geehrtes Publikum darauf hinzuweisen, daßmein Geschäft nach wie vor an den Sonntagen geschlossen bleibt.

M . UGlkKLP ,
Bisnmrckstraste 60 .

M . Sämmtliche Korbwaaren sowie verschiedene Neben -
artikel empfehle auch Ä .

Funks? L kuk - öksn
steimünesthieimtzr mit mrä

srik's llstnsts noxulindsi ',
rn äsn vsrsellisäsnstsn Orösssn, Normen u- Eus-

stuttunKsn bei
. FsZnZLSi ' sL LuLr -

Liskngi6886i-si in Ksrl8rutiö , Lacken .
Srvsse LoMsuersxoroiss . Linkaolis Ullcl stcdoro s » ,Milirimg . Si,:Iitv-!.r !!8 rn,a Uo-öliLld müdslos ^I> liksr -^ AoUsll6ss r 'ussUyasn v̂LriLs. Vorli 's5ülLNs VovU-iLtiov . Nein Li-AlüLsn Lusssisr LUsils MöxlioU 8<Lrk «VLsssrvsrUuristiiiix , Salier keuoLts uns ASSiiuäe LiMlllsi -lE . Srössts LsinIielLsit , veü LerVsrsedNlss ew LuseerstSlvdtsr Ist Uss LseLemüttelii bol Vöisoblosssiisi ,rbüroo §osob1oLt.

Dek «>r 30,000 8t « vL 1»» v «k»r » u «I».
krel8ll8teu unä Lengidss « gr »1i8 unä 1i snoo .

Fkt2 . Mein . Vertreter M . Vu88 in iviltwlmsliavou -

Dilettonten-Pevein „Tholra^.
Sonntag, den V, Dezember 18SV,

im Saale des SchühenHofes in Want :

Große theatral. Mllkk . WendMtkrljllltmg.
Eintrittskarten sind vorher s 30 Pfg , bei Herrn RoterNMNd zuhaben. — Abends 40 Pfg . _

—— Anfang V/z Uhr. —

4 Ü11M süt fliolMg >iliiö, limmtmn ??
von

o . »I . Wrriiilitibitli
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gesl. Benutzung.

bei jockvv IVitteennK von
Skorx . 10 l »! « Voeliin . 4 Ilir .

lur LoliveirsrksIIe, ültsstrsss« 9.
WM "

Jeden Tag : MK

Feines Orchestrion -Concert.
Entree frei . Es ladet freundlichst ein

I Altestraße 9 .

Usmbu ? g - ^ mLLik3ni8ede

kostüLwpkisokifksln -t

Hamburg- Nevlork
LoMsmvtvll LüliUlksLä

Ovssnksdil °d 7 VsM.
^.nsssräsru rsFslmüssigs kostäsinxksi -VMbrnäunAsvisvlisnLLvrv— ! ÜLminirA—IVestinätsir .81sttin— Lamlnirx—Nsrüns.
Lsmkurx—Laltimorv. sllsmlnnx —Lvnv «.

1 Krws OuLv L Lötüsr , in Sonnovsr , SeoiMtr . 9.

Um rmssr dsäsutsriäss äarirr di8 2um 1 . Zan.
Mk räumen , emptedlsn ivir von tiento ad 2n

Peei8eoursntpeöi8kn mii I0°
!„ ksbstt

n . dei ^ dnadms von 10 k^lasodon 8ortirt mit 18"
jo Aghgji

Punsvk -Lx1i »s «r1
in allen kreisen von Vrae , Rnm ete . l)n88el6orfer
? nn8od - lLxtraete von Feiner , NeisinA ete . ? nn8vd
Rojstal mit sodrvirnmenäer Vnanas n . Nrädeere . lsjedt
Zedivecl. knn8ed von Oeäerlnnä 8öner .

OoAnae, lturn n . Vrae in allen 8orter > di8 2n <len
tein8ten . Hoodteine kran2 . u. dollänä . OriZinal-dicinenrein Zrosser ^N8ivad1 .

l^eine Oap-IVeioe, 6axe -8derii eto. 8amo8 , drieed .^ eine , lokia^er , Nen68er ^ n8drned , Ilrkldeer- , .loliaonis -
deer - n . Heiäeldeer - ^Veine . kie^ermnnL- , Vanille -,Lnnunel -, Hr86d -, InKder- , Rosen -dicfnenr ete . Diese
läefnenre emxtedlen ivir anod <len Herren Restaura¬
teuren als A« !,, » pr « l8IVVI 'IIr !

Rerner verdauten v^eZen
gsnrlieker ^ufgsdv des /irtikelg

niil 2v °
o Halistt !

elsKante lanKe und daldlanKe Rteiten , Rkeikenköxte '
tnrdisede Isediduks , VarKÜelis (lVasserpteiten ) . Neer -
sedanm - n . Lernstein - OiKarrenspitMn und Rteiten in
Krosser Vns^vadl . 8ie eiZnen sied vor^ÜKÜed als
passendes ^ eidnaedtsKesedend , nnd maeden vdr die
Derren ^ .dtdeilunKS -Vorstände aut diese dilliKe 6re-
leKendeit dssonders autmerdsam .

Lade w !vd m Mkelw 8d 2 vell ,
Lovv 8 tr 288 v 108 . Ll8

prset. Islin-/lrÄ
M6üer86l3886ll . — 8preod8wlläell :
Vorw . 8 — 12 , rlaokw . 2 — 6 wir .

kvrnk . liirekkolf.

Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ ., 3,00
Beide Bieren Champ .-Fl . ü „ „ 0,85

Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00
„ Lagerbier 33 „ 8,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 ., „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter L 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

i ^
riLinA

Friedrichstraße 4.

Bart ^ Männlichkeit

urchtete, sein ^ elbunnutz auszugeben-
Pansenbevvn FällendeszutenLrsolges ,
haben m. Bart - Pilocarpin -Präparat
die allgemeinste Anerkennung ver-
lchasit, als reell, wirklich barterzeu-

^
end und unschädli

^ . Äch gacantire

elbst wenn noch keine Anlagen vor-
fanden find, einen gesunden vollen ,̂Bart , !nüSM 10k Mlvst VSfpstloKtö, ii
6SN dSLstilivn Ssirag sofort ru-
füHirrussnösn, vvnn risr vsr -
sprooksns Lriolg niokt srrislt
hvirö. iAngade desÄlterS erwünscht.)
Flac. Ml 2.90 nur durch P' Dlsbsv
Nückertstraße 10, x' ranLkurt ; a . Dl.

Empfehle Mich als Schneiderin
in und außer dem Hanse.

.lolinnnv Vbimm ,
Ostfriesenstr. 21 , M tteibau 1 . Tr .
Mon u. jungen hlünnern
vird äis iu ususr vsrmsdrtsrLuk-
laKS Hrsodisusus Vodritt des Nsd .-RatL Or . Hüllsr üdsr das

LOVidsdssssu radivals LsiluQK rur
LslvdrunK sin^kodlvn .I'rsis ÄussuduuK Viktor Oouvsrtfür 1 LLarL in Lrisfmsrksu .Hilnurcl litznät, 8^sssc>i^slx.

Die beliebteste Nahrung bei
DurchsaU u- genörlerBerdauuugstt

Ttmpes Etchel -Tacao
Ausgezeichnete Erfolge !

Packele L 50 u . 120 Pf . bei
6ebr. Hinke , kieb. kebmann .

Alrll - Mil ffikÄnie
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Io » ! » VS, » .

lüikistbsW-Iiiiiisellt
als Figuren : Thiere , Sterne , Kränze,
Bilder , Buchstaben re . , reichhaltig ge¬
mischt ; eine Kiste enthält ca. 440 Stück,
versende gegen

MV" Mk. 3,8 «
Nachnahme. Bet Abnahme von 3 Kist-
chcn je ein prachtvolles Weihnachts-
Präsent gratis enthaltend . Wiederver¬
käufern sehr empfohlen.

Friedrich Fischer,
Drcsdeii - N . , Königsbruckerstr. 80d .

M886IM KMÄ
5 VstsmRnostn 8 ni n ck LS.

Das Pfandleih -Geschäft
von

ll. s
' iUilzeil in Kant ,

Verl . Roonstr . vis -ä-'eis der kath . Kirche ,
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppiche« , Uhren
Gold- « Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Empfehle zu denbilliAPreisen

TrMmr-MrplMr»,
Chm .-Kalkl>sc«l>liltten,
Chm . - RkMlir»fcnftkM
AsMlt-MrpIllttkil.

Zu sämmtlichen Bauausführungen ,
Neu- , Um- und Reparaturbauten halte
mich bestens empfohlen.

n ALvLvIiiivl '
,

Maurer - n . Zimmermstr .,
H . Groß ' Nachf .,

_ Bismarckstrasze Nr . 34».
Das als streng reell bekannte groste

ZAettfrdern -Laaer
von s? . in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfb . garantirt ganz
neue Bettsedern für so^Psg . . vor¬
zügliche Sorte Mk 120 , Hald -
danne» Mk . 1 ,50 , prima Mk. i,80,
extra prima A k 2 30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2 50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge-
stattet ; bei SV Pfd . 5 «/„ Rabatt .

u . Rattenpillen , giftfrei ! Nur
für Nagethiere tödtlich.

Schachtel 50 Pfg . , bei Rich . Lehmann,
Bismarckstraße 16 und Bant .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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Sonntag , de« 7. Dezember 18SV .
D sAtsches Reich »

Be rlin , 4 . Dez . Der Bundesrath hat dem Entwurf einer
Verordnung wegen Aufhebung des Verbots der Einfuhr von
Schweinen , Schweinefleisch und Würsten , dänischen , schwedischen
und norwegischen Ursprungs , seine Zustimmung ertheilt .

— Einer Mittheiluug des „ Hamb . Corr ." zufölge wäre die
deutsche Regierung die brasilianische Republik auzuerkennen geneigt .

An der Lucius '
schen Ftdeikommtß - Stempet -Augelegenheit

ist dem Vernehmen der „ Staat .-Corr . " zufolge vor einigen Tagen
vom Kaiser ein Spezialbericht eingefordert worden . Nach Eingang
desselben darf auf eine vollständige Klarlegung des ganzen Falles
von maßgebender Seite gerechnet werden . — Von Rechtswegen
sind , wie die „ B . P . N . " Horen , in den letzten Tagen Anordnungen
nach Ostafrika ergangen , welche vom 1 . Januar l89l an die Ein -
und Ausfuhr strengstens auf bestimmte Wege und Plätze verweisen
und damit die bisherigen unkontrolirten Zugänge und Ansgänge
des Landes absperrcn .

Düsseldorf , 5 . Dezbr . Mehrere Zechen , darunter die
Harpener Bergbau -Aktiengesellschaft und die Dortmunder „ Union " ,
theiltcn ihren Abnehmern in einem Rundschreiben mit , daß sie
durch eine Stockung des Eisenbahnverkehrs außer Stande seien, den
vertragsmäßigen Verpflichtungen nachzukommen . Die Nachfrage
nach Kohlen steigt .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 5 . Dezbr . Der Reichstag überwies heute nach

kurzer Berathung die Vorlage betr . den Schutz an Gebrauchs¬
mustern an die Patentkommission , worauf die Novelle zum Kran¬
kenkassengesetz zur ersten Berathung stand . Minister v . Bötticher
nimmt die Negierung gegen den ihr gemachten Vorwurf , sie wolle
die freien Hilfskassen vernichten , in Schutz . Es handle sich bei
der Vorlage nur um ausgleichende Gerechtigkeit und zwar nament¬
lich betreffs zweier Hauptfragen . Erstens : wie ist cs zu machen,
daß der Genuß aller Wohlthaten , welche das Gesetz den Arbeitern
zuwenden will , auch für alle sichergestellt wird ? Die zweite Frage
ist das gegenseitige Verhältnis ; der Klassen zu einander . Abg .
Schumacher ( soc .) behauptet , cs sei oft vorgekommen , daß Mit¬
glieder freier Kassen zu Beiträgen an die Zwangskassen herange¬
zogen sind . Die Neuerungen sind den Hilfskassen nachthetlig .
Die Hilfskassen sorgen wie die Ortskassen dafür , daß der Er¬
krankte sich des Arztes bedienen muß . Behauptet denn die Re¬
gierung , daß tste Arznei zu theuer ist , um mit aus dem halben
Krankengelde bestritten zu werden , so liegt es für die Regierung
doch wohl näher , zu erwägen , ob nicht die Apotheken zu ver¬
staatlichen seien. Die Vorlage wird an eine besondere Kommission
verwiesen .

K « » 1 a « »
Luxemburg , 5 . Dez . Die Kammer ist auf Dienstag , 9.

Dez . , einberusen , um den Eid des Großherzogs entgeipn zu nehmen
Ter Großherzog trifft am Montag hier ein .

Brüssel , 5 . Dez . Die lärmenden Scenen au de , ilev >>-
sität dauern fort . Es verlautet , Dr . Marlin Philippsvn Maogch -
tige Rektorat und Professur niederzulegen .

Haag , 5 . Dez . Die Königin - Regentin empfing heule die
auswärtigen Missionen . Minister Mackay besuchte die ficmden
Fürstlichkeiten , welche morgen abreisen . Der Großfürst Alexis von
Rußland begiebt sich morgen nach Amsterdam .

London , 4 . Dezember . Im Unterhause begründete Balfour
die Kreditforderung von 6000 Pfd . St . für Westirland mit den.

Nothstand infolge der mißrathenen Kartoffelernte . Die Beschaffung
Von Saatkartoffeln solle erleichtert und die Nothleidenden bei den
Bauten unter Kontrole der Regierung beschäftigt werden . Das
Unterhaus nahm nach vierstündiger Debatte den irischen Noth -
standskredit an .

Zanzibar , 5 . Dez . Emin Pascha ist am Victoria Nyanza
eingetroffen , nachdem er auch südlich vom See mit arabischen
Sklavenjägern Kämpfe zu bestehen gehabt . Alle europäischen
Begleiter Emin Paschas sind gesund .

Marine .
§ Wilhelmshaven , 6 . Dez . Für die in diesem Monat stattfindenden

Schiffermustemngen sind folgende Aerzte der Nordseestation zugetheilt und zwar :
ä der Stabsarzt Dr . Richter der 37 . Infanterie -Brigade , b . der Stabsarzt Dr .
Dirksen II der 5 . Infanterie -Brigade , o. der Stabsarzt Dr . Ilse der 6 . Infan¬
terie -Brigade und 4 . der Stabsarzt Roth der 1 . Jnlanterie -Brigade . — Der
Chel des StabrS des Kommandos der Marinestation der Nordsee , Korv .-Kapt .
v. Prittwitz u . Gaffron , ist vom Urlaub zurückgekehrt. — SiabSarzt Dr . Drei sing
hat einen t -ltägigen Urlaub nach Charlottenburg angetreten .

Kiel , 5 . Dez . Dem Korv .-Kapt . v . Ahlefeld ist der Königs .
Kronenordeu 3 . Kl . verliehen .

Berlin , 5 . Dez . Das Uebungsgeschwader , bestehend aus den
Panzerschiffen „ Kaiser " (Flaggschiff ) , „ Friedrich Carl " , „ Deutsch¬
land " , „ Preußen " und dem Aviso „ Pfeil "

, Geschwaderchef Kontre -
admircil Schröder , ist am 3 . Dezember in Mytilene eingetroffen
und beabsichtigt , am 22 . d . M . nach Smyrna ( Kleinasten ) in See

zu gehen . — Der Kreuzer „ Möwe " , Kommandant Korv .-Kapt .
v . Halfern , ist gestern in Gibraltar eingetroffen und beabsichtigt ,
am 7 d . M . nach Alexandrien in See zu gehen . — Das Kreuzer¬
geschwader , bestehend aus den Schiffen „ Leipzig " (Flaggschiff ) ,
„ Sophie " und „ Alexandrine " , Geschwaderches Kontre -Admiral
Valois , beabsichtigt , am 10 . Dezbr . von Willington (Neuseeland )
nach den Marschallinseln tu See zu gehen .

normnen , nur wurde die Abnahme durch vorübergehend anwesende
Arbeiter verdeckt.

Oldenburg , 4 . Dez . Dem Landtage ist der Voranschlag des
Landcsculturfonds für das Herzogthum Oldenburg pro 1891/93
vorgelegt , der sich in Einnahme und Ausgabe auf 1 341 025 Mk .
beziffert . Für die Caualbauten und Unterhaltung der fertigen
Canäle sollen 899 800 Mk . aufgewendet werden , zur Förderung
von Kieimeliorationen durch Transport von Klei aus den Marschen
jährlich elwa 100 000 Mk . Tiefe letztere Ausgabe wird gedeckt
aus den Einnahmen für verkauftem Klei . Die Landcskasse leistet
zur Verzinsung und Tilgung der Anleihen des Landescultursouds
einen Zuschuß für die drei Jahre von zusammen 105 000 Mk .

Stollham , 6 . Dez . Ter Stadtmagistrat in Wilhelmshaven
hatte hei dem Großherzoglichen Amte Butjadmgen den Antrag
gestellt , sich damit einverstanden zu erklären , daß die Dampfähre
Eckwarden - Wilhelmshaven auf 4 Monate eingestellt werde . (Ist
uns in Wilhelmshaven neu .) lieber diese Angelegenheit wurde
u . a . am Mittwoch in der in Stollham abgehaltenen Amtsraths¬
sitzung verhandelt . Wie zu erwarten war , zeigte sich eine ent¬
schiedene Abneigung gegen die Gewährung solchen Antrages . Es
wurde der „ B - Z . " zufolge beschlossen, den Stadtmagistrat in
WilheimShaven zu ersuchen , darauf hinzuwirken , daß die Dampf¬
fähre mit größerer Pünktlichkeit als bisher die planmäßigen Fahrten
zur Ausführung bringe . In Erwägung , daß die Dampser -
verbindung aus Anlaß der häufig vorgekommenen Unterbrechungen
lebhafte Klagen des reisenden Publikums zur Folge gehabt hat ,
soll die Anstellung einer Aufsichtsperson in Aussicht genommen
sein , welche über jede eintretende Unregelmäßigkeit dem Großherz .
Verwaltungsamte Butjadingen eingehenden Bericht zu erstatten hat .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 6 . Dez . In der am Donnerstag im Park

restaurant stattgehabteu Versammlung des Vereins der Gast
wirthe von Wilhelmshaven und Umgegend wurde beschlossen, das
VH . Stiftungsfest , verbunden mit Ball , am 15 . Januar n . I . in
den jetzt neu renovirten Räumen Ser „ Burg Hohenzollern " abzu¬
halten . Ferner wurde u . A . beschlossen, eine Petition an den
Landtag abzusenden , dahin lautend , derselbe möge dem zur Vor¬
lage kommenden Entwurf eines Gewerbesteuergesetzes in den 59
bis 69 seine Genehmigung verjagen .

* Wilhelmshaven , 6 . Dez . Wir wollen nicht verfehlen , dar
auf hinzuweisen , daß morgen Abend die Weihnachtsausstelluug
(Spezialttätentheater ) unter Leitung des Herrn Steinbüchel in der
Burg Hohenzollern ihren Anfang nimmt .

* Wilhelmshaven , 6 . Nov . Die Marinekapclle wird morgen
Nachmittag tm Park konzertiren .

Ms denk UMgegeAS G« d di-r
ze Rüstersiel , 5 . Dez . Gegenwärtig liegt in unserem Hafen

eia GaUiot - Ewer , welcher Nutzholz gebracht hat und nach Bremer¬
haven gehen will , um von dort Petroleum nach Schweden zu
befördern .

* Jever , 6 . Dezbr . Unsere Landgemeinden haben seit der
letzten Volkszählung zum großen Theil geringe Einbußen an der
Einwohnerzahl erlitten . Es wurde gegen 1885 weniger gezählt
in Pakens 50 , Sengwarden 37 , St . Joost 31 , Waugeroog 11 Pers .
Aach in anderen Gemeinden hat die Zahl der Bewohner abge -

Bermischtes
— ( Ein Radicalmittel .) Im Theater belästigt ein Herr sei¬

nen Vordermann , über dessen Schulter er sich unausgesetzt lehnt .
Blicke und Bewegungen sind wirkungslos . Da zieht der Bedrängte
sein Schnupftuch und fährt seinem Hintermann damit gegen die
Nase . Wüthend schnellt dieser zurück : „ Was soll das heißen mein

Herr ? " — „ O , Verzeihung , ich dachte , das war ' meine Nase ! "

Wilhelmshaven , 6 . Dezdr .
und Leihbank, Male Wilhelmshaven .

KmSverlchl der OwWvulgpcheu Spar¬
gel« : it ve . lauft

1049 ! —
97 40 98,28
36,20 87,75

104 70 —
97 70 98,25
86,30 86,85
98 - -

I0l — —

4 pCt . Deutsche RetchSanlethe
3 ' pCt . Deutsche RetchSanlethe . .
3 pCt . do .
4 pCt . preußische consolidirte Anleihe
3 pLt . do.
3 pCt . do .
3- pCt . Oldeub . Lousols
4pLt . Oldenburg . Kommunal -Anleihe
4M . do . do. Stückes 100Mk . UN,25
3 pCt . do. do 95 — 96 —

Sftz pTt . Oldeub . Bodeukredtr -Pfaudbrtet « (kündbar ) 98 — —
3^ 2 M . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . 96 — , —
3pCt . O .denbnrgtsch« Prämienanleihe . 127,60 128,40
4 pLt . Eutin -Lübecker Prwi .-Odltgattonrn 0 — 102, —
3Nz pTt . Hamburger StaatSrente 95,50 —
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcL .

und darüber ) . 92,50 93,05
M . WarpS -Spinm -Priortt . rückzahlbar » 105 103 50

31 -2 pCt Pfandbriefe der Rhein Hypowetendaick — —
4 PCt . Psaudbr . d. Prentz . Boden -Kredit - Aktten- Bank

vor 1815 nicht anSlosbar . — —
Wechs. auf Anistervam kurz für Bald . 100 in Mk. 167 80 o« 60
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tu Mk . . 2> 295 20 395
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . 416 4 .21

Diskont der Deutschen NetchStmnl vCt

!

Bekanntmachung .
Nachdem die Anweisung , betreffend

das Verfahren bei der Ausstellung und
dem Umtausch re . von Qnittungskarten
(KZ 101 ff . des Gesetzes , betreffend die
Jnvaliditäts - und Altersversicherung
vom 22 . Juni 1889 , Reichsgcsetzblatt
Seite 29 ) unter dem 17 . v . Mls . von
den Herren Ministern des Innern und
für Handel und Gewerbe erlassen und
mit dem Amtsblatte der Kgl . Regierung
vom 7 . d . Mts . Stück 45 (als Beilage )
veröffentlicht ist, ist zunächst in Ziffer 1
a . a . O . festgesetzt worden , daß die Aus¬
stellung der fraglichen Karten , soweit es
sich um die Verbreitung der Inkraft¬
setzung des Gesetzes handelt ( 1 . Januar
1891 ) von Amtswegen zu erfolgen hat ,
während im klebrigen dieses in der
Regel auf Antrag — (entweder der
Versicherten oder der Arbeitsgeber ) —
geschehen soll.

Tic Orispolizeibehörde hierselbst , dem¬
nach der Hülfsbeamte des Kgl . Laud -
raths , ist zu dieser Ausstellung die
kompetente Behörde . Diese hat nach
ungefährer Schätzung zu genanntem
Termine die Arbeitslast von Ausstellung
von circa 6000 Karten zu bewältigen .

Uebcr die Art der Aushändigung
dieser Karten werde ich später Bestim¬
mung treffen . Um jede Unordnung
hierbei zu vermeiden , müssen die Karten
vor genanntem Termine bis auf Aus¬
füllung des Ausstellungstages fertig
gestellt sein.

Nach Ziffer 9 der Anweisung kann
ich bei der erstmaligen , die Inkraft¬
setzung vorbereitenden Ausstellung von
Quittungslarteu , die Mitwirkung der
zuverlässigen Arbeitgeber derart tu An¬
spruch nehmen , daß denselben mit ihrer
Zustimmung die Ausfüllung des Vor¬
drucks , soweit er sich ans Personalien
ihrer Netrielw -vcamten , Arbeiter , Dienst¬
boten u . s. w . bezieht , sowie auch die
AnSbSndtgnug der Quittungskarten
überlassen wird .

Hiernach fordere ich sämmtliche Arbeit¬
geber des hiesigen Ortspolizeibezirkes ,
welche ihre Arbeits - bezw . Betriebsstätte
am hiesigen Platze haben , sowie sämmt¬
liche Dienstherrschaften ergebenst auf ,
bis zum SS . MtS . bei mir diesbezüg¬

liche Antiäge u stellen — oder aber
mir b s zu demselben Termine alpha¬
betisch geordnete Listen der am 1 . Januar
1891 versicherungspflichtigen Personen
männlichen und weiblichen Geschlechtes
ihrer Betriebsstelle bezw . ihres Dienst¬
personals mit genauer Angabe der
Personalien (sämmtliche Vor - und Zu¬
namen mit heivorgehobenen Rufnamen ,
Geburtsdatum und Geburtsort , Beruss -
stellung ) einzureichen . Personen , welche
das 16 . Lebensjahr noch nicht vollendet
haben , sind ebensowenig in die Listen
suszunehmen , als diejenigen , welche
gemäß Z 4 Abs . 2 des Gesetzes etwa
als erwerbsunfähig zu erachten sind ,
d . h . nicht im Stande sind , bei einer
ihren Kräften und Fähigkeiten ent¬
sprechenden Lohnarbeit mindestens >/z
des für hier nach Z 8 des Kranken -
versichernngsgesetzes vom 16 . Juni 1883
festgesetzten Tagelohncs gewöhnlicher
Tagearbeiter im Betrage von 2 Mk .
20 Pf . , also 0,74 Mk . für männliche
und 1,60 Mk ., also 0,50 Mk . für weib¬
liche Personen zu verdienen .

Wilhelmshaven , 11 . November 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Markenschutz.
Wir machen die Betheiligten darauf

aufmerksam , daß nach Z 5 Nr . 3 des
Gesetzes über den Markenschutz vom
30 . November 1874 die im Jahre 1881
eingetragene » Zeichen nach zehn Jahren
fett der Eintragung von Amtswegen
gelöscht werden , wenn nicht die »vettere
Beivehaltung angemeldet worden ist.

Leer , den 4 . Dezember 1690 .
Die Handelskammer

für Ostfriesland und Papenburg .
H . Wiemann . P . v . Reusen .

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme ans seine Be¬

kanntmachung vom 14 . Nevbr . d I . betr .
die Ausstellung von Qnittungs¬
karten iur die » ach dem Jnvaitdltäts -
und Altersvrrsicherungsgesetzes ver -
sicherungspflichligcn Perjonen macht das
Amt hierdurch bekannt , daß für die

Gemeinde Reuende

ein Termin in D . Kuper 's WirthS -
hans zu Kopperhörn angesetzt wird aus

Freitag , den 19 . Dezember 1890
Nachmittags 2 — 5 Uhr ,

für die Bauerschaften Ebkeriege uud
Kopperhörn (Reuender Antheil ) .

Diesen Terminen haben auch beizu¬
wohnen der Gemeindevorsteher sowie
die betreffenden Bezirksvorste '

.ier , soweit
ihr Bezirk ( Bauerschaft ) in Frage
kommt .

Jever , 18 November 1890 .

Großherzogliches Amt .
I . V .

Dr . v . d . Horst .

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme ans seine Bekannt¬

machung vom 14 . November d . I . , betr .
die Ausstellung von Quittungs¬
karlen ! " v die nach dein Jnvalrdirars-
n » d Altersvcrsichcrungs - Gesetz Ver¬
sicherungspflichtigen Personen macht das
Amt hierdurch bekannt , daß für die

Gemeinde Bant
Termin in D . Kuper s Wirthshaus
zu Kopperhörn amMtzl wird auf

Freitag , 19 . Dezember 1890 ,
Vorm . 10 bis Nachm . 1 Uhr ,

für den Theil der Gemeinde Bant , de
östlich des Metzer Weges liegt .

Diesem Termin haben auch beizu
wohnen der Gemeindevorsteher , sowi
die betreffenden Bezirksvorsteher , sowell
ihr Bezirk ( Bauerschaft ) in Frage komm!

Jever , 18 . November 1890 .

Großherzogliches Amt .
I . V . :

Dr . v . d . Horst ._^
Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme auf seine Bekannt -

mnchnna vom 14 . November d . I . , betr .
die Ausstellung von Qnittungs¬
karten für die nach dem Jiwaudilais -
,u,d Ältersverficheruugs - Gesetz ver -

sicherungspflichtigen Personen macht das
Amt hierdurch bckannr , daß für die

Gemeinde Bant
Termin in Wtve . Brumunds
Wirthshans zu Bank angchetzl wird aus

Sonnabend , 13 . Dez . 1890 ,
Vorm . 1V Uhr :

für den fixest der Gemeinde , welcher
südlich des Eisenbahndammes liegt ,

Nachm . 1 Uhr :
für den Thei ! «er Gemeinde , welche:
nördlich des Eiscnbahndammes liegt bis
zum Metzer Weg nach Osten hin .

Für den Theil östlich des Metzer
Weges wird noch besonderer Termin
augesetzt werden .

Diesem Termin haben auch beizu¬
wohnen der Gemeindevorsteher , sowie
die betreffenden Bezirksvorsteher , soweit
ihr Bezirks Bauerschaft ) in Frage kommt

Jever , 18 . November 1890 .

Großherzogliches Amt .
I . V . :

Di . v . d . Horst .

Verkauf.
Der Handelsmann H . G . Janssen

zu Updorf läßt am

Freitag , den 12 . d. M .,
Nachm. 2 Uhr

anfangcnd . in der Bebansung des Gast -
virths Krause zu Sedan :

^ 40 bis 50 Stück
große und kleine

- SL Schweine
auch einige trächtige Schaafe
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbieten :
verkaufen .

Reuende , den 4 . Dezember 1890 .

H . Gevdes ,
Auktionator .

ir ooo Mk
werden per 1 . Januar gegen siche : e
erste Hypothek anzuleihen gesucht .

Uu erfragen in der Exped . dss . Bl

Gesucht
auf sofort ein StUNdenmKdchett .

Roonstratze 84 , 1 Tr . r .

Marnm
strrd die » ckrtsrr

"
Anker-Stembaukasten

"
. - s Io- vrlievt ? cs - —
AM sie nicht , wie andere Spielsachen, '

schon nach einigen Tagen wertlos sind,
'

sondern den Kindern viele Jahre hindurch
'

anregende und belehrende Beschäftigung
gewähren , und Weit sie folglich das auf
die Dauerbilllgste Spielzeug sind . MM
ferner auch den Eltern das Nachbauen

der wahrhaft prachtvollen Bor - '

lagen angenehme Unterhaltung
bietet , und rveil jeder Kasten

ergänzt werden kann .
Dies ist aber best

/ keiner
der aufgetauchten

^
'

nnnderwertigenNachahmungen
"

^der Fall , vor deren Ankauf dringend
'

/ gewarnt werden muß . Wer nicht durch
den Ankauf einer solchen schwer enttäuscht

'

sein will , der weise jeden Kasten ohne di«
Fabrikmarke „roter Anker " als unecht

zurück . Jllustr . Preisliste gratis .

F . Ad . Richter S Me .
Rudolstadt.

Niederlage i >: jä «mttutieu gang¬
baren Nummern , sowie GrgäNKNNgs -

kasten M Ongnialpeeyen v,i

Arnold Gossel .
Ein möbl. Zimmer
nebst Schlafkabinet ist an ein oder zwei
Herren sofort zu vermicthcn .

Augustenstroße 3 , I .

DM " Geräumige -M8

Kellkmiinilichkeitkii,
worin Schenkwirthschaft betriebe :: wird ,
stehen auf gleich oder später unter be¬
sonders günstigen Bedingnnaen zur Ver¬
pachtung . Herr Iah . FangMMM
erthcitt Auskunft .

KöhniijWkllschkil.
Eckborte , Wandkörve ,

Lampenschleier n. s. w von
50 Pfennig an .



Die größte Ueihnachts - Ausstellung
von sürnrnMoUsn

befindet sich bei

koken
.

KastliokMiliMlilMALrtsü
LvppSrdSrir .

V « RLtV 8 « LILl » A :

Kimm äklantl. 8a».
Entree 30 Pfennig ,

WM wofür KeLrärrke verabfolgt werden .
Hierzu ladet freundlichst ein

D Winter Wwe .

lliekiiüteliLmnigrmliore
sonst 20 Mark ,

WM" Lvl - G S Msi -K.
ivilh . Vttumttnn .

IS « , « « « AK . » :»,
detrsxeir äle Oeviuue der

! X. 6ro886ü Kstzimur-Izottorio.
HV SiHrrrLLOlZtH . AiSiLLLMA

VOIN 13 . bl « 16 . Nseviirlbsr er .
LlanxlKSvl « » : Will . SO,OOO

1 lUUIr - ltt LtäoL 10 LlL.)«U L . 111 » » I >grto Üsts 30 l?kA. sxtea .
smpksdlsn onä vsrssndsn

stenerLl -AMntnr .
Lerlln W., kolst/iKerstr . 103 und LeustroUtri .

LsiodsbanL -Oiio-Oonto. — lksl6Ar .-A.dr. : Lotteriedräner , Lerlin .

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich meine

und lade zum Besuche ergebenst ein .

Hochachtungsvoll
M . N . r « I» kv » ,

Bäckermeister .

Vernt , Novdstvgsze 13 .
Wegen Geschäftsverlegung

liuüt zu M ' d uutcr Eiukaufspreis .
' »

EM . D .

111. §ÜS3 , LuvllärueLoroi
Xi'liiiiikliireiizti '. I . VjI !l6llU8 !l3V6ll Xeoepeienesli'. I .

smxtisblt sied 2nr AnksrtiAiiNA

sänuntl . vriiokardSitsQ
in «ln- und mvdrtAriinAsin DruvL .

Alls AukträAS rvsräsn in Lür^sstsr krist AusZsküdrt .

8tsts lins lleussto unll li/Iodernstv in 8vdriften eie.

OssodmaoLvolls Ansküdrunss. — Billigte kreise .

0r « 88v « i? ap1vrI » Kvr .

s<eF
. — AllkökrrkFSS

^4. 21 OrZ -ÄN Ä2L Lk6S2F6rr 7 ^73 ^ 26 .

Inssrats tindsii durod dasselbe dis vsitssts und
rvirbssinsts VsrbrsitnnA .

Unsere Geschäfte sinv
bis auf Weiteres än Sonn -

sund Festtagen wieder geöffnet .
Rüstersiel, l . Dezember 1800 .
Gustav Gva «p«l .
I . L . N aak «

ÜaNLSI »
und Kinder-Schnrzen in großer
Auswahl von 46 Pfennig an
mp . eylt

Lvoog vnuns
Bismarckstraße 25 , am Part

3500 biV *

habe billig abzugeben .
A. Becker, Gökerstrnße.

Anton Srnst ,
Belfert .

lii lleiliiiuMPuIieiikii
passend , empfehle ich in großer Auswahl :

Aiithraeit -Vricketr
und besten groben Hütteneoaks ,
sowie besten Vareler Presttorf
halte auf Lager und gebe zu möglichst billigem Preise ab .

Wilhelmstr. 2.

von den gewöhnlichsten Sorten bis znr
hochseinen Waare , besonders mache auf¬

merksam ans meine

schwarM Cachermrs
u . hübsche gemusterte schwarze

Hygienischer Rathgeber .
Die Johann Hofl '

schen Malzpräparate wirken beruhigend , auflösendund ganz eminent stärkend . Infolge dieser Eigenschaften werden sie sichbei allen Brust - , Magen - und Unterleibskrankheiten , insofern letztere in
Verstopfurigen und dadurch bedingten Stnhlbeschwerden bestehen , ganz
vortrefflich bewähren . Auch dem Gesunden können diese Präparate als
ganz ausgezeichnete hygienische , wohlschmeckende Mittel zur Erhaltungund Beförderung der Gesundheit und zur Stärkung der Kräfte em¬
pfohlen werden . Dr . Hauer ,

Mitglied der K . K . medizinischen Fakultät in Wien .
Johann Hoss, Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in Berlin ,diene Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .

Ms Mkililk MMMllltsgeslkmke
empfehle :

R .SAIllA .ßblire , 14 1g,A6 Akdond, mit SodlAArvsrL sedon von20 NnrL uu, vslosts sonst 30 NnrL Losten;laseLvLIlKrvL 2N 24 NL ., sonst 35 NL . ; ksrnsr
UVevker , MiekelkedtSn n . s . zv . sxottdilliA.

Lned brinAO 2ur orAodonon An^siKs , dass ied kür
sümmtliods AVnAren gAruntirs. lob ersetzs von deute ad
sedem Lunker von neuen Sueden, sorvie dsdsm , der eine Le-
xurAtnr un Ldren, Lüdmusodinen, LundkArmoniLAs , Oold - undSilder-AVuLren dei mir uuskudren lüsst, sein Oeld nieder , kullsdie I^AAren niedt Knt oder die Lexa-rulnr niedt riedti^ uns-
Aekndrt ist und verMedte mied 2u einem noedmaliKen Re-
xariren , soduss Seitens des Keedrten kudlidums Lein LisiLodestedt.

Uhrmacher L . Vobolz ,
Neubremen ,Ccke - er Gvenz - u . Börsenftrstze T8 .

Ferner :

Gehäkelte ivoll. Schultertücher ,
Lama -Schultertücher ,
Kopftücher und Hauben,
Wolleneu . baumw Unterrocke ,
Handschuhe in Tricot u. Glars .

Unterzeuge
in Wolle und Baumwolle .

4mrrtG

SulllMn -KmbrNNWk.
Preise äußerst niedrig .

Anton Lrnst ,
Belfert .

Imn Eimllhmkli
hält sich bestens empfohlen

Grmft Zbuvs ,
Roonstraße 7ba .

illigk Kklüreü
Ich habe noch etwa

10V Jahrgänge
Zeitschriften

aus meinen Lesezirkeln im Einzelnen
billig abzugeben .

vaol I » okso .
Redaktion , Druck und Verlag von T h . Süß in Wilhelmshaven .
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